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Cultura Rock Festival dieses Mal an sogar zwei Abenden
Kulturig hofft auf „Ticketwechsler“ – RSA verlost 2x2 Eintrittskarten für den 12. November

Rietberg (mad/hds). Es ist wie-
der soweit: Das nächste Cultu-
ra Rock Festival kommt – und 
das gleich im Doppelpack! Um 
den Vorgaben genüge zu tun, 
hat Kulturig mit den auftreten-
den Bands gesprochen und ver-
abreden können, dass das Rock 
Festival an zwei Tagen stattfin-
den kann, nämlich am 12. und 
13. November. „Die Bands ha-
ben sich bereit erklärt, zweimal 
aufzutreten. Dafür sind wir sehr 
dankbar“, sagt Michael Beck-
hoff. Einziges Problem der 
Organisatoren ist, dass bereits 
1.000 Karten für den Samstag-
abend verkauft wurden. „Von 
diesen Ticketbesitzern möch-
ten wir etwa 200 Leute bitten, 
statt am Samstag am Freitag zu 
uns zu kommen, damit wir die 
800-Personen-Marke einhal-
ten“, so Kulturig-Chef Johannes 
Wiethoff. Wer sich dazu bereit 
erklärt, bekommt am Freitag-
abend ein Freigetränk seiner 
Wahl als Dankeschön. „Wer 
wechselt, muss nicht befürch-
ten, etwas zu verpassen. Es fin-
det an beiden Abenden exakt 
das gleiche Programm statt“, 
so Wiethoff. Eine weitere gu-
te Nachricht: Für den Freitag 
sind dann natürlich jetzt noch 
weitere Tickets zu bekommen.
Denn nach Rücksprache mit 
dem Gesundheitsamt dürfen 
immerhin 800 Personen Dank 
der zusätzlich aufgebauten 
Luftfilteranlage in die Cultu-

ra. Aber eben keine 1.000. Da-
bei gilt natürlich die 3G-Regel: 
Nachweislich geimpft, genesen 
oder getestet. Für letzteres ist 
allerdings ein offizieller PCR-
Test vonnöten. „Ein Schnell-
test, wie er beispielsweise vom 
DRK oder an anderen Stellen 
angeboten wird, ist nicht aus-
reichend“, sagt Wiethoff.
Trotz Corona-Regeln soll den-
noch ordentlich gefeiert wer-
den, beinahe wie gewohnt. „Es 
ist keine reine Sitzveranstal-
tung“, sagt Johannes Wiethoff. 
Das heißt, die Rock-Festi-
val-Besucher dürfen auch wie-
der vor der Bühne tanzen, wenn 
sie möchten. Die Besucher ha-
ben freie Platzwahl in den Rän-

gen und auch der Raum vor der 
Bühne ist offen. Einzige Ein-
schränkung: im Eingangsbe-
reich und auf dem Weg zur 
Garderobe oder zu den sani-
tären Anlagen muss Maske 
getragen werden. Im Veran-
staltungssaal kann der Mund-
Nasen-Schutz abgenommen 
werden. 
Wer das Cultura Rock Festival 
besucht, darf sich in diesem Jahr 
auf hochkarätige Bands freuen. 
Den Anfang macht das Made-
moiselle Orchestra. Dessen En-
semble erobert auf Stöckelschu-
hen die Männerdomäne der 
Blasmusik. Sie spielen Wal-
zer, Tango, Rock, Funk oder 
Disco und machen auch nicht 

vor „Rage against the maschi-
ne“ Halt. „Frankreichs schrägs-
te Frauenband eben“, sagt Mi-
chael Beckhoff. Mit „Voodoo 
Lounge“ stürmt die wohl eu-
ropaweit beste Rolling-Sto-
nes-Tribute-Band auf die Büh-
ne der Cultura. Seit mehr als 
20 Jahren ist die Band um Bob-
by Ballasch, der dem jungen 
Mick Jagger erstaunlich ähn-
lich sieht, international unter-
wegs. Neben den Welthits der 
Original-Band haben „Voodoo 
Lounge“ auch weniger bekann-
te Songs der legendären Stones 
im Gepäck. Last but not least 
darf sich das Publikum auf ein 
echtes Schmankerl gefasst ma-
chen: „Bryan Adams Tribute“ 
bringt mit dem charismatischen 
Claus Hassing großartige Hits 
des kanadischen Weltstars auf 
die Bühne und damit die Her-
zen der Besucher garantiert 
zum Schmelzen – typischer 
Gitarrensound inklusive. Da-
bei trifft auch der Leadsänger 
das Original detailgetreu. 
Wer bereits eine Karte hat und 
gerne den Konzerttermin von 
Samstag auf Freitag tauschen 
möchte, kann sich bei der Tou-
ristikinfo melden (telefonisch 
oder per Email). 
Der Rietberger Stadtanzeiger 
verlost außerdem für den Frei-
tagabend noch 2x2 Karten. Wer 
diese gewinnen möchte, ruft am 
14. Oktober um 12 Uhr unter 
Tel. 05244/9609190 an.

Johannes Wiethoff und Bianca Piekatz sowie Michael Beckhoff freuen 
sich schon auf das 7. Cultura Rock Festival.  Foto: RSA/Steg
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Da hatte die Schule doch ei-
gentlich gerade erst wieder 
angefangen und man mag 
behaupten, die Schüler sei-
en noch nicht ganz wieder im 
Alltagstrott angekommen, da 
nahen auch schon die Herbst-
ferien. Immerhin wartet das 
letzte Viertel dieses Jahres 
mit ein bisschen mehr Frei-
heiten und vor allem deutlich 
mehr Programm auf, so dass 
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aber Hallo ... !
auch denjenigen, die Daheim 
bleiben, einiges geboten wird. 
Schließlich möchte nicht jeder 
trotz bestehender Lockerun-
gen wegfahren. Was für dieje-
nigen möglich ist, die den Kof-
fer packen wollen und was jene 
unternehmen können, die die 
Herbstferien lieber in heimat-
lichen Gefilden verbringen, 
erfahren Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, auf unseren Sonder-

seiten zum Thema „Herbstferi-
en“. Sowohl Kulturig als auch 
das Stadtmarketing haben eini-
ges auf die Beine gestellt. Wir 
wünschen einen erholsamen 
Urlaub und den Schülern  eine 
gute schulfreie Zeit. Bleibt alle 
gesund und vor allem weiterhin 
auf Abstand.

Ihr 
Rietberger Stadtanzeiger

Nach langer Versammlungspause konnten nun die Auszeichnungen an den 
Mann gebracht werden. Zahlreiche Schützenbrüder bekamen Plaketten 
und Nadeln in Bronze, Silber und Gold überreicht.  

Dank für sehr lange Treue: Hans Hünemeier (65 Jahre Mitglied, v.l.), 
Josef Hünemeier (65), Hubert Döinghaus (65), Heinz Grondorf (65), 
Heinz Theilmeier (60) und Bernhard Austermann (65). 

Frisch gewählt: Der neue Brudermeister Olaf Hünemeier (links) und sein 
Stellvertreter Michael Aulbur. Fotos: privat

Zusammenkunft in Bokel nach langer Corona-Pause 
St.-Hubertus-Schützen wählen Olaf Hünemeier zum neuen Brudermeister und ehren Mitglieder

Rietberg. Noch im Amt des 
stellvertretenden Brudermeis-
ter begrüßte Olaf Hünemeier 
die zahlreich zur Generalver-
sammlung erschienenen Bo-
keler Schützen, darunter auch 
König Andreas Westhoff und 
den Jungregenten Niklas Mar-
tinschledde sowie die Ehren-
mitglieder. Die Pandemiezeit 
hat die Bruderschaft auch fi-
nanziell ganz gut überstan-
den, konnte Kassierer Chris-
tian Austermann berichten. 
Bei der Wahl des neuen Vor-
sitzenden stimmten die Boke-
ler Schützen für Olaf Hüne-
meier und ernannten Michael 
Aulbur zum neuen Stellvertre-
ter. Hünemeier (50) ist seit 33 

Jahren Mitglied der Bruder-
schaft, regierte diese 2009/10 
als König und ist seit 3 Jahren 
stellvertretender Brudermeis-
ter. Michael Aulbur (37) mar-

schiert seit 19 Jahren mit den 
Bokeler Schützen und ist dort 
seit 2009 als Beisitzer im Vor-
stand tätig. Posthum wurde der 
verstorbene Brudermeister Hu-

bert Röhr zum Ehrenbruder-
meister ernannt. 
Die von Michael Aulbur 
durchgeführte Hutsammlung 
brachte die stattliche Summe 
von knapp 2.000 Euro, die die 
Sponsoren auf 8.350 Euro stei-
gen ließen. Das Geld geht an 
die St. Sebastianus Bürger-
schützen in Gmünd, da ihr 
Vereinsheim sowie der Schüt-
zenplatz durch die Flutkatas-
trophe stark beschädigt wurden.
Dann galt es noch, viele treue 
Mitglieder der Schützenbru-
derschaft zu ehren. Schieß-
meister Manfred Marten 
zeichnete außerdem 90 Schüt-
zen mit neuen Kordeln, Ei-
cheln und Plaketten aus.  
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Vom Rittergeschlecht zur zünftig bunten Dorf-Fete
Varenseller feiern 800 Jahre Ortsgeschichte mit vielen engagierten und kreativen Vereinen 

Varensell (dg). Wie Dorf-Gemeinschaft aktiv gelebt wird, da-
für lieferten Akteure und Besucher am Sonntag, den 3.Okto-
ber, ein Paradebeispiel. Mit einem feierlich zelebrierten Got-
tesdienst von Pastor Alexander Plümpe begann der Festtag 

um 11 Uhr im Kloster. Feucht fröhlich, es hatte zu regnen be-
gonnen, marschierten unter den Klängen des Spielmannszu-
ges Neuenkirchen  Organisatoren, Vereinsabordnungen so-
wie Klosterdörfler danach zur Gaststätte Hesse.

Dort lud ein ideenreich ge-
staltetes Veranstaltungsareal  
zum gemütlichen Feiern und 
Verweilen ein. „Ich bin hoch-
erfreut und dankbar für das, 
was ihr hier aufgebaut habt“, 
lobte Ortsvorsteher Wenzel 
Schwienheer alle beteiligten 
Vereinsakteure. Begrüßte ei-
ne große Anzahl offizieller 
Gäste von der Stadt  Rietberg 
und Nachbargemeinden. Ei-
nen kurzen historischen Vor-
trag zu 800 Jahre Varensell 
präsentierte Luisa von Fürs-

le“ namentlich ein Ritterge-
schlecht auf, aus dem sich im 
Verlauf der Geschichte der 
heutige Dorfname entwickelte.  
Am frühen Nachmittag nahm 
dann mit dem Familientag ein 
buntes Festtreiben seinen Lauf. 
Unterhaltung pur für Groß und 
Klein boten die Varenseller. 
Über 20 Beiträge informier-
ten an Stellwänden über das 
Vereinsleben oder animierten 
kreativ zum Mitmachen. Tor-
wandschießen beim Sportver-
ein, Spielspaß an der Eisbahn 

vom Maibaumteam, Ballons 
modellieren, Raketen bauen, 
Gesichter schminken, Hüpf-
burg und einiges mehr ergänz-
ten sich bei aktiver Unterhal-
tung. Plötzlich durchbrach die 

Dorfhymne animierte zum
Schunkeln und Mitsingen

akustische Festatmosphäre  
fröhlicher Gesang: 85 Mitglie-
der von Pro C-Dur, Varensells 
junger Chorgemeinde, mit ih-
rem Dirigenten Markus Koch 

Auf der „Eisbahn“ ermitteln ehrgeizige Jungsportler 
Königin und König nach erreichten Punkten. Ein 
Sommerspaß vom winterlichen Dreikönigsmarkt.

Sein lobendes Grußwort richtet Bürgermeister Andreas 
Sunder (l) an Ortsvorsteher Wenzel Schwienheer, der 
auch zu den Organisatoren zählt.

Stilecht, mit einem lange vermissten „He-
re Besucher: Kleiderständer (v.l.), Michael 
Alex Perschke, Thomas Schulte-Wittreck 

Bequem mit dem Rikscha-Service 
vom Kloster auf den Festplatz.

Ein dickes Dankesschön 
tokrax (l), und Dirigent M

Feucht fröhlich im Regen marschieren die Klosterdörfler mit dem Spielmannszug Neuen-
kirchen an der Spitze über die Schulstraße zur Gaststätte Hesse.  Fotos: Rehling/Steg

tenberg, Stadtarchiv Rietberg. 
1221 tauchte urkundlich erst-
malig mit „Jordanis Varensi-
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erweiterten die Jubiläumsstim-
mung. Bei der abschließenden 
Dorfhymne „Kennt ihr die 
Türme….“, sang und schunkel-
te mit dem Chor die gesamte 
Besucherschar. 
Duftender, frisch gebrühter 
Kaffee in Verbindung mit ei-
nem riesigen Kuchenbuffet 
und leckeren Waffeln lockte in 
den Saal der Gaststätte. Frau-
engemeinschaft und Landfrau-
en hatten ihre feinsten Rezepte 
in verführerische süße Sachen 
verwandelt. Der Andrang war 
groß, ebenso um die Getränke-
insel und am Pommes- und 
Bratwurststand. 
Alles in allem ein besonderer 
Tag der Begegnung und des 
fröhlichen Miteinanders an-
lässlich 800 Jahre Dorf-Jubi-
läum, an dem deutlich wurde, 
welche Einheit das Klosterdorf 
prägt.

lau“ begrüßt die Wagenbau-Gemeinschaft ih-
l Perschke, Heiner Brummel, Dino Innocenti, 

und ein zweiter Kleiderständer. 

„Kuchenschlacht“ am süßen Buffet. Über 50 indi-
viduell gebackene, leckere Kuchen finden spontan 
ihre Genießer.

Spannung am Raketentisch: Moritz (v. l.), Ma-
ximilian und Magdalena schauen interessiert 
beim Basteln zu.

Noch ein Jubiläum: 100 Jahre Männer-Gemeinschaft Varensell laden 
zum geschickten Wettkampf mit Hammer und Nagel ein.

Frisch gezapfter Gerstensaft erfreut die durstigen 
Schützenbrüder an der Getränkeinsel. Treffpunkt 
für alle Besucher an diesem Tag.

Janlouis Schmalenströer und Annika Dreisewerd von 
der KLJB Varensell bieten Minibrote an. 

Uwe Brameyer (l) und Ralf Hesse gratulieren Eis-Kö-
nig und -Königin Nico Christianhemmer (55 Punkte)  
und Amelie Schulte-Döinghaus (45 Punkte).

vom „Chef “ Schwienheer an Daniela Koch-
t Markus Koch (r) vom Chor Pro C-Dur.

Vermitteln Dorfgeschichte: Luisa v. 
Fürstenberg (l.) und Maria Schlelein.
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Service Wohnen: Informationsabend im Haus Mea Vita
Rietberg. Das Haus Mea Vi-
ta lädt ein zu einem Informati-
onsabend zum Thema „Service 
Wohnen. Beginn der Veran-
staltung ist am Mittwoch, 13. 
Oktober, um 18.30 Uhr. Zu-
tritt haben nur geimpfte, ge-
nesene oder getestete Personen 
(Nachweis erforderlich). 
An diesem Abend können 
sich die interessierten Besu-
cher ein Bild des Senioren-
hauses Mea Vita insbeson-

dere vom Konzept des Service 
Wohnens machen. Sie werden 
Ihre Ansprechpartner kennen-
lernen, bekommen einen Ein-
blick in die unterschiedlichen, 

frei wählbarenServicepakete, 
sowie in die damit verbunde-
nen Kostenstrukturen.
Um besser planen zu können 
wird um eine Anmeldung ge-

beten. Diese nimmt Cor-
dula Dahlhoff unter Tel. 
05244/90833138 entgegen. 
Sie sagt: „Zusammen mit Ih-
nen machen wir einen Aus-
blick, wie Service Wohnen 
gestaltet werden kann – un-
abhängig, mit Freude, in Ge-
meinschaft, mit Hilfe, nach 
individuellen Bedürfnissen.“
Das Haus der WH Care Riet-
berg befindet sich in der Sten-
nerlandstraße 18. 

Ein Rietberger Original sagt „Tschüss und vielen Dank“ 
Peter Milsch verabschiedet sich in den Ruhestand – Was ihm am Herzen lag, verriet er dem RSA

Rietberg. Peter Milsch ist ein 
Rietberger Original. Ein „Poal-
bürger“, wie er selbst sagt. Und 
er hat in seiner Heimatstadt 
viel bewegt. Mehr als vier Jahr-
zehnte stand Peter Milsch im 
Dienste der Stadt Rietberg, zum 
Schluss als Chef der Garten-
schaupark Rietberg GmbH so-
wie des Stadtmarketings. Nun 
geht er in den Ruhestand. Was 
ihn dabei besonders gefordert 
und ihm nachhaltig in Erinne-
rung bleiben wird, hat er dem 
RSA verraten.
Aber der Reihe nach: Geboren 
und aufgewachsen in der Stadt 
der schönen Giebel absolvier-
te Peter Milsch nach dem Abi-
tur den Wehrdienst und begann 
anschließend seine Ausbildung 
im Mittleren Dienst bei der 
Stadt Rietberg. Es folgten zwei 
Studiengänge und der Wech-
sel in den gehobenen Dienst. 
Peter Milsch war Wirtschafts-
förderer, Fachbereichsleiter (in-
nere Dienste und Bürgerdiens-
te), war im Ordnungs- so wie 
im Bauverwaltungsamt tä-
tig und bekam schließlich ein 
großes Projekt an die Hand: die 
Landesgartenschau. „Als Ge-
schäftsführer der Gartenschau-
park Rietberg GmbH hatte ich 
– dank des Vertrauens meiner 
Vorgesetzten André Kuper und 
Andreas Sunder – viele Freihei-
ten und somit auch viele Gestal-

ist zu einer festen Größe in 
Rietberg geworden, mit der 
die Stadt punkten kann. „Die 
schwierigste Aufgabe bestand 
vor der LGS darin, die Rietber-
ger Bürger, Vereine, die Wirt-
schaft und die Politik von der 
Sinnhaftigkeit und Nachhal-
tigkeit der LGS zu überzeugen 
und dafür zu begeistern“, erin-
nert sich Milsch. Auch im Be-
reich Stadtmarketing hatte Pe-
ter Milsch einiges zu tun. Die 
Vernetzung von Stadtkern und 
Gartenschaupark war ihm stets 
ein Anliegen. In diesem Zu-
sammenhang ist insbesondere 
das „Seeleuchten“ zu erwähnen, 
das seit kurzem um die fantasti-
sche Hauptfigur, dem Seeunge-
heuer Mary, ergänzt wird. Ein 
weiteres großes Anliegen ist die 
Eindämmung der Leerstän-
de im historischen Stadtkern. 
Dank einer Landesförderung 
konnte hier ein bisschen erreicht 
werden. „Allerdings wird dies 
wohl eine Daueraufgabe blei-
ben“, sagt Milsch. Die vielen 
Veranstaltungen im Park ha-
ben auch ihm stets Freude berei-
tet. „Ich mag sehr gerne rockige 
Musik“, sagt er. „Eine besonde-
re Veranstaltung war für mich 
das Abschlussfeuerwerk mit der 
Musik von Michael Jackson. Da 
ist eine große Anspannung nach 
vielen harten Arbeitstagen von 
mir abgefallen.“

Abschied nicht nur vom Dienst bei der Stadt, sondern auch vom Garten-
schaupark. Peter Milsch hat in Rietberg viel bewegt.         Foto: RSA/Steg

tungsmöglichkeiten“, sagt Peter 
Milsch, der zum Chef des Gar-
tenschauparks wurde. „Das hat 
mir viel Freude an meiner Ar-
beit bereitet. Auf meine Kolle-
gen konnte ich mich immer ver-
lassen, auch wenn wir verrückte 
Ideen wie zuletzt die Schau-
brauerei realisiert haben.“ För-
derverein und heimische Wirt-
schaft standen meist hinter den 
Vorhaben, so dass viele Projek-
te umgesetzt werden konn-
ten. Viele Ideen bedeuten aber 
auch viel Arbeit. „Meine Fa-
milie musste des Öfteren zu-
rückstecken. Ich habe also vie-
len Menschen Danke zu sagen“, 

so der 63-Jährige. Trug sich der 
Park in den ersten zehn Jahren 
selber, wurde er danach jähr-
lich mit 150.000 Euro von der 
Stadt unterstützt. Danach wur-
den jährlich 500.000 Euro für 
den Park und 100.000 Euro für 
die Unterhaltung der Cultura 
von der Politik bewilligt. „Im 
Normalfall ist das auskömm-
lich, aber in Situationen wie 
in der Corona-Zeit nicht. Das 
hat auch unsere Politik gesehen 
und zusätzlich Geld bereitge-
stellt. Auch dafür vielen Dank“, 
betont Milsch. Sein „grünes 
Kind“ hat längst gelernt, auf 
eigenen Beinen zu stehen und 

– Anzeige –
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Schautage bei p. stükerjürgen bad-solar-heizung-klima 
am 9. + 10. Oktober 2021 jeweils von 11 – 17 Uhr
Förderung für Heizungsanlagen so hoch wie nie! 

Willkommen im Studio für Bad & Heizung in Varensell Foto: privat

Inspiration & Beratung im

Studio für Bad & Heizung

www.bad ~ solar ~ heizung ~ klima.de

Bad komplettBad komplett Heizung

komplett

Foto: Bemm

Rietberg-Varensell, Basterweg 10

Fon: 0 52 44 - 93 21 90

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14.30 - 17 h

Sa: nach VereinbarungFoto: Dansani

Bad komplett Heizung

komplett

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14  - 1  h

Inspiration & Beratung im

Studio für Bad & Heizung

www.bad ~ solar ~ heizung ~ klima.de

Bad komplett Heizung

komplett

Rietberg-Varensell, Basterweg 10

Fon: 0 52 44 - 93 21 90

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14.30 - 17 h

Sa: nach Vereinbarung

Bad komplett Heizung

komplett

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14  - 1  h

Rietberg-Varensell. Das 
Team der p. stükerjürgen 
gmbh lädt herzlich ein zu 
den Schautagen im Studio 
für Bad & Heizung am Bas-
terweg 10. Hier erfährt der 
interessierte Besucher alles 
über aktuelle Trends im Bad 
und ökologisch – konsequen-
te Heizsysteme. 
84% der Energie wird laut 
Heizspiegel im Haushalt für 
Heizung und Warmwasser 
verbraucht. Wer also seinen 
Energieverbrauch und seine 
CO

2
-Bilanz reduzieren will, 

muss bei der Heizung anset-
zen. Genau diesen Schritt er-
leichtert der Staat 2021 mit 
Rekordsummen bei der För-
derung moderner, nachhalti-
ger Heizsysteme.

Der Austausch einer alten 
Ölheizung gegen eine effi-
ziente und klimafreundliche 
Heizungsanlage wird aktu-
ell mit der Austauschprämie 
für Ölheizungen gefördert. 
Diese kann unter bestimm-
ten Voraussetzungen bis zu 
55% betragen. Auch die Um-
stellung jeder anderen Altan-
lage (max. 30 Jahre alt) auf 
eine klimaschonendere Hei-
zungsanlage wird mit einem 
Zuschuss von bis zu 35% be-
lohnt. Über hohe Förder-
maßnahmen bei Neuanla-
gen können sich aktuell auch 
„Häuslebauer“ freuen. 

Eine neue, ökologische 
Heiztechnik verringert den 
CO

2
-Ausstoß und spart 

Energiekosten. Die Kombi-
nation mit einer Solar-Ther-
mie-Anlage spart zusätzlich 
Ressourcen und Heizkosten. 
Pellets- oder Wärmepum-
penanlagen bieten zudem 
Unabhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen.

Mit viel Erfahrung und Lie-
be zum Detail verwirklichen 
kompetente Mitarbeiter und 
freundliche Fachhandwer-
ker der Firma p. stükerjürgen 
gmbh Ihr Wunschbad. Ob 
komplett oder Teilrenovie-
rung: Entspannung pur gibt 
es schon ab der Planungspha-
se beim »Bad aus einer Hand«. 
Hier organisieren die Fachleute 
alle beteiligten Gewerke.

Thema Heizung oder Bad? 
Was bei einer Modernisierung 
oder Neuanlage zu beachten 
ist, erfahren Sie im Studio für 
Bad & Heizung am Basterweg 
10 in Varensell. Nutzen Sie die 

Das private Badezimmer ent-
wickelt sich stetig weiter zu ei-
nem Ort mit Wohlfühlcha-
rakter. Als Teil einer intimen 
Wohnsphäre tanken die Men-
schen in ihrem Bad neue Le-
bensenergie und schaffen sich 
so einen Ort für mehr Lebens-
qualität. 

Dazu gehören eine geschick-
te Raumaufteilung, raffiniert 
kombinierte Badobjekte sowie 
das Zusammenspiel von Farb- 
und Lichtkonzept. Eine gute 
Planung berücksichtigt die in-
dividuellen Gewohnheiten und 
Ansprüche der Nutzer und so 
wird aus jedem Bad ein Unikat. 

Schautage und lassen Sie sich 
inspirieren und beraten. Oder 
vereinbaren Sie gleich heute 
noch einen Beratungstermin. 

Das Team der p. stükerjürgen 
gmbh lädt herzlich ein zu den 
Schautagen am Samstag, den 
9. Oktober und am Sonntag, 
den 10. Oktober (o.B./o.V.) 
jeweils von 11 – 17 Uhr.

Bitte beachten Sie die gülti-
gen Corona – Vorschriften 
(3 G: geimpft-genesen-ge-
testet) für den Besuch die-
ser Veranstaltung.
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Sporthallen 
und Hallenbad
Rietberg. Die Stadt Riet-
berg bietet Vereinen auch in 
den Herbstferien die Mög-
lichkeit, Sportkurse durch-
zuführen. Sämtliche Sport-
hallen bleiben daher in den 
Ferien (11. bis 22. Oktober) 
geöffnet. Auch das Hallen-
bad am Torfweg steht für 
Vereinsschwimmen zur Ver-
fügung. Die Stadt Rietberg 
bietet in dieser Zeit im Hal-
lenbad auch Schwimmkur-
se für Kinder an. Wer In-
teresse hat, kann sich auf 
eine Warteliste setzen las-
sen. Infos dazu unter Tel.: 
05244/986204. Für die 
Frühschwimmer bleibt das 
Hallenbad wie geplant in 
den Ferien geschlossen.

Konzert: Beatrice Egli kommt in die neue Stadthalle
Rheda-Wiedenbrück. Schla-
gerstar Beatrice Egli macht 
den Auftakt. Die erfolgrei-
che und sympathische Sänge-
rin wird gemeinsam mit ihrer 
Band am Freitag 22. Oktober 
das erste große Konzert in der 
neuen Stadthalle Rheda-Wie-
denbrück geben. Beginn ist um 
20 Uhr.
Das blonde Energiebündel mit 
der tollen Stimme schwimmt 
zurzeit auf einer Erfolgswelle.
„Ich danke euch von ganzem 
Herzen für euren Zuspruch, 
euren Support und eure Liebe 
zu meiner Musik“, sagt sie und 
bedankt sich mit diesen Wor-
ten bei ihren Fans. Mit ihrem 
neuen Album „Alles, was du 
brauchst“ ist die Sängerin ak-
tuell auf Platz 1 der Deutschen 
Album-Charts – zum ersten 
Mal in ihrer Karriere.

Wenn Beatrice Egli strahlend 
über die Bühne wirbelt und 
ihre Lieder singt, zieht sie das 
Publikum von der ersten Mi-

nute an in ihren Bann und 
sorgt für unvergessliche Stun-
den. Mit ihrer Musik erreicht 
sie die Menschen und begeis-
tert seit Jahren Jung und Alt.
Ihren großen Durchbruch 
erlangte Beatrice Egli 2013 
durch ihren Sieg in der Cas-
tingshow „Deutschland sucht 
den Superstar“. Seitdem hat die 
vielfach Gold- und Platin-ge-
krönte ECHO-Preisträgerin 
allein acht Studienalben ver-
öffentlicht.
Die Eintrittskarten für das 
Live-Konzert gibt es zum 
Preis von 44,85 Euro bei der 
Flora Westfalica unter Tele-
fon 05242/93010 oder unter 
www.flora-westfalica.de. 
Eintritt haben Geimpfte, 
Genesene sowie Getestete 
(hier ist ein PCR-Test nötig).
 Foto: privat

FORT FEAR: Horrorland mit einem finsteren Jahrmarkt 
Gruseltage im Oktober – der Rietberger Stadtanzeiger verlost Eintrittskarten für das FORT FUN

Im Oktober verwandelt sich 
das FORT FUN Abenteuer-
land gleich viermal in das 
preisgekrönte FORT FEAR 
Horrorland. Am 16., 23., 30. 
und 31. Oktober wird das fina-
le Kapitel der Misty Ville Hor-
ror Stories erzählt. Besonderes 
Highlight ist das neue Maze 
„CarnEvil of Smiles“ rund um 
den mysteriösen Mr. Dark. Na-
türlich darf auch dieses Jahr ein 
Besuch auf „The Rotten Far-
mers Market“ nicht fehlen. 
Wer noch nicht genug hat, 
kann einen nächtlichen Spa-
ziergang durch „The Forest“ 
wagen und im Anschluss im 
Maze „Buzzsaw“ der Familie 
Hicks einen Besuch abstatten. 
Für die jüngeren Gäste wird es 
auch dieses Jahr wieder das fa-
milienfreundliche Gruselpro-
gramm KidsOween geben. 
In diesem Jahr neben den vier 
Eventtagen auch noch am 17. 

und 24. Oktober. Ein weiterer 
Programmpunkt für die ganze 
Familie ist das außergewöhn-
liche Showprogramm, welches 
speziell für die Bühne Misty 
Villes angepasst wurde: Die 
Horror-Neuheit ist der Jahr-
markt des Grauens mit dem 
„CarnEvils of Smiles“. Alle 
fünf Jahre erscheint Mr. Dark 
mit seinem CarnEvil of Smiles, 
einem Jahrmarkt der Merk-
würdigkeiten, in Misty Ville. 
Im Schlepptau hat er nicht nur 
Vagabunden, Freaks und aller-
lei weitere exotische Gestalten 
– sondern auch seine Hauptat-
traktion: Das furchterregende 
Maze aus dunklen Gängen und 
Spiegeln lässt den Besuchern 
das Lächeln im Gesicht gefrie-
ren. Von 16 bis 18 Uhr ist das 
Maze noch „erschreckend-fa-
milienfreundlich“ und ab zehn 
Jahren zu empfehlen. Ab 18 
Uhr werden die Schockmo-

mente intensiver und daher nur 
für Parkbesucher ab 16 Jahren 
geöffnet. Auch der Horrorwald 
„The Forrest“ erwacht in der 
Dunkelheit zum Leben. Selt-
samer Weise steigt die Nach-
frage nach Särgen, wenn Mr. 
Dark Misty Ville mit seinem 
Jahrmarkt besucht...
Weniger gruselig, aber dafür 
schaurig-schön, geht es auf 
dem Horse Shoe BBQ Platz 
zu. Hier findet das alljährli-
che „KidsOween“ für die jün-
geren Gäste statt. Das Grusel-
labyrinth aus Heuballen mit 
Vogelscheuchen sorgt für den 
familienfreundlichen Hallo-
ween-Spaß. Ab Mittag können 
die Kinder sich ihre Zeit mit 
Stockbrot backen und Kinder-
punsch vertreiben. Dieses Jahr 
bietet das FORT FUN extra 
für die Kinder sechs Eventta-
ge (16./ 17./ 23./ 24./ 30. und 
31. Oktober 2021) an. Beson-

dere Highlights sind auch die 
atmosphärisch illuminierte 
Westernstadt mit dem Rotten 
Farmers Market, schaurige 
Street-Actors und ausgewählte 
Fahrattraktionen in der Dun-
kelheit. Die Besucher kön-
nen sich auf der Internetseite 
(FORTFUN.de) unter Infos 
in dem FAQ über die aktuel-
len Hygienemaßnahmen infor-
mieren. Darüber hinaus muss 
in den Wartebereichen sowie 
innerhalb der Horror-Attrakti-
onen ein Mund-Nasen-Schutz 
getragen werden. Außerdem 
gilt im Indoor-Maze Buzz-
saw die 2G-Sonderregelung 
(geimpft oder genesen).
Für das FORT FUN Abenteu-
erland verlost der RSA drei-
mal zwei Eintrittskarten. Wer 
diese gewinnen möchte, ruft 
am Dienstag, den 12.10.2021, 
um 10 Uhr unter Tel. 0 52 44. 
960 91 90 an.
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Tel. 05242-9301-0

Doch noch schnell wegfahren mit der ganzen Familie
Reisen mit 3G-Regeln: Was ist bei einem Kurzurlaub zu beachten und was gilt für die Kinder?
Rietberg (mad). Die Herbstfe-
rien stehen vor der Tür und so 
manche Familie plant vielleicht 
noch den einen oder anderen 
Kurzurlaub. Dank recht kin-
derfreundlicher Regeln ist dies 
auch mit ungeimpften Kindern 
gut machbar. Ein paar Regeln 
gibt es dennoch zu beachten. 
Für die Eltern gibt es aller-
hand Einschränkungen, so-
fern sie nicht geimpft sind. In 
einigen Ländern gibt es dann 
deutliche Nachteile. Dies gilt 
jedoch nicht zwingend auch 
für Kinder unter zwölf Jah-
ren. In vielen Urlaubslän-
dern gilt die 3G-Regel, also 
geimpft, genesen oder getestet. 
Auch für den Eintritt in Ho-
tels, Restaurants Veranstaltun-
gen oder Freizeitangebote ist 
dies die Voraussetzung. Aller-

dings können sich Kinder un-
ter zwölf Jahren derzeit noch 
gar nicht impfen lassen. Bis 
es für diese Altersgruppe eine 
Impfempfehlung durch die Sti-
ko (Ständige Impfkommission) 
geben wird, wird wahrschein-
lich noch ein bisschen Zeit ver-
gehen. Somit gilt hier oft die 
familienfreundliche Vorgabe, 
dass Kinder unter zwölf Jah-
ren nicht unter die 3G-Regel 
fallen. Diese Ausnahme gilt je-
doch nicht überall: In der Tür-
kei beispielsweise liegt die Al-
tersgrenze bei sechs Jahren.
Auch für die Rückkehr aus 
dem Ausland gilt für Nicht-
geimpfte oder -genesene: Test-
pflicht. Ausnahmen gibt es für 
Unter-Zwölfjährige auch für 
die Rückreise. 
Da sich aber ständig etwas än-

dern kann, empfiehlt es sich 
für Familien, sich vor Reisen 
weiterhin gut zu informieren. 
Zum Beispiel beim Auswärti-
gen Amt oder beim ADAC. 
Wer seinen Urlaub im Reise-
büro bucht, kann sich auch hier 

schlau machen, was zu beach-
ten ist. Wichtig sind die Re-
geln in dem Urlaubsland und 
man sollte sich informieren, 
wie die Testinfrastruktur vor 
Ort ist, also wo man sich testen 
lassen kann und welche Kos-
ten dafür einkalkuliert wer-
den müssen, damit man kei-
ne böse Überraschung erlebt. 
Wer möchte im Urlaub schon 
jeden zweiten Tag eine weite 
Strecke zum Test zurücklegen 
und dafür viel Geld bezahlen?
Zudem wichtig: Ungeimpf-
te Personen, die aus einem 
Hochrisikogebiet zurückkeh-
ren, müssen bei Rückkehr nach 
Deutschland für fünf Tage in 
Quarantäne. Eine Übersicht  
findet man auf der Internet-
seite des Robert-Koch-Insti-
tuts (RKI).

Mit Kindern sorgenfrei die Koffer 
packen.  Foto: pixabay

SCHÖNES GEFÜHL. 
SCHÖNER WOHLFÜHLORT. 
RIETBERG!

Historischer Stadtkern mit 
besonderem Charme

Liebevoll restaurierte Fachwerkhäuser

Inhabergeführte Geschäfte

Urige Gastronomie

Stadt- und Themenführungen

Kulturgenuss an der Ems

DÄMMERSHOPPING IN RIETBERG
Freitag, 08.10., verkaufsoffen bis 21 Uhr

Informationen:
Touristikinformation
Telefon: 05244 986-100
www.stadtmarketing-rietberg.de
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Öffnungzeiten: Mo.-Fr. 14-19.30 Uhr

Sa-So 11-19.30 Uhr ·  Ferien-NRW tägl. 11-19.30 Uhr

Eintritt: Tageskarte Kinder: 9 Euro, Erw.: 3,50 Euro

Seit über 50 Jahren das Afrika-Erlebnis in Deutschland
Safariland mit Wildlife-Zoo, Vergnügungspark und Erlebnisresort – RSA verlost Eintrittskarten

auf www.safariland-stuken
brock.de, telefonisch unter 
05207/952415 oder per Mail an 
rezeption@safariland-stuken
brock.de erfolgen.
Und auch die Achterbahnmo-
toren laufen wieder. Die War-
teschlangen sind speziell aus-
gebaut und die Fahrpläne der 
Achterbahnen umstruktu-
riert. Zudem gibt es ein gut 
durchdachtes Hygienekon-
zept. Denn ganz besonders in 
der  Corona-Krise wird für die   
größtmögliche Sicherheit der 
Besucher gesorgt. 
Jetzt dürfen wir unsere An-
gebote wieder vollständig zur 
Verfügung stellen. Tierer-

lebnisse, VIP-Touren, unsere 
Outdoor-Liveshows mit Bi-
sons und Eseln und über 30 
Fahrgeschäften und Attrakti-
onen. Auf ins Abenteuer und 
entdecken Sie die Neuerun-
gen bei Ihrem nächsten Be-
such. „In einem Land vor un-
serer Zeit“ laufen Sie im neuen 
„Dino-Wald“ zwischen T-Rex 
und Spinosaurus: Unsere neue 
urzeitliche „Dino-Safari“ bie-
tet bis auf Weiteres für Klein 
und Groß 14 riesige Dinosau-
rier – lebensgroß und realis-
tisch – auch mit dem richtig 
tierischen Urzeit-Sound. Auf 
unserer Autosafari können Sie 
außerdem seit diesem Jahr süd-

amerikanische Kamele entde-
cken – unsere neuen Guana-
kos. Zu Fuß können Sie auf 
Insekten-Safari gehen durch 
unser rund 3.000 Quadrat-
meter großes Insekten-Reser-
vat und mit „Safaribiene Sabi-
ne“ die Insektenwelt erkunden. 
Das Safariland Stuken-
brock bei Bielefeld in Nord-
rhein-Westfalen hat bis zum 
31. Oktober 2021 wieder 
durchgehend für Sie geöff-
net, die letzte Einfahrt ist um 
16 Uhr. Bitte bringen Sie ei-
nen Mund-Nase-Schutz mit. 
Es können aber auch welche 
an der Kasse erworben wer-
den. Weitere Infos, auch zu 
den Corona-Regeln, gibt es 
unter www.safariland-stuken
brock.de. Für den Familienspaß 
verlost der Rietberger Stadtan-
zeiger nun dreimal jeweils zwei 
Eintrittskarten. 
Wer diese gewinnen möchte, 
ruft am Mittwoch, 13. Okto-
ber, um 12 Uhr die Gewinn-
hotline an (bitte nicht vor 12 
Uhr anrufen). Diese erreichen 
Sie unter Tel. 05244/9609190. 
Die Karten werden den Gewin-
nern dann zugesendet.

Schloß Holte-Stukenbrock. 
Urlaub in Afrika? Und das auf 
Wunsch nicht nur ein paar 
Stunden. Das versprechen wir 
unseren Besuchern und Fans. 
Unser Wildlife-Zoo mit 600 
Tieren während der Autosafa-
ri und im fußläufigen Bereich, 
der Vergnügungspark mit 30 
Attraktionen und noch vieles 
mehr steht unseren Besuchern 
jetzt wieder zur Verfügung. 
So auch der Indoor-Spielpark 
„Kattas Welt“ auf 1.000 Qua-
dratmetern mit angeschlosse-
nem Familienrestaurant und 
natürlich dem neuen „Kattas 
Haus“, mit dem die Tierwelt 
von Madagaskar Einzug hält. 
Auch das Erlebnisresort/Sa-
fari-Hotel mit 48 Safari-Lod-
ges in unmittelbarer Nähe zu 
unseren exotischen Tieren Af-
rikas warten auf Sie. Dort ha-
ben Sie die Auswahl zwischen 
4er- und 6er-Safari-Mobilhei-
men oder Zelt-Lodges, ausge-
stattet mit Bad/WC und Kli-
maanlage. Buchungen für das 
Erlebnisresort können gern 
in mehr als 10.000 Reisebü-
ros über unseren Vertriebs-
partner schauinsland-reisen,

Naturerlebnisse im Bilsteintal
Warstein. Auch im Herbst und 
im Winter gibt es im Bilstein-
tal in Warstein viel zu erleben: 
Die eindrucksvolle Brunft der 
Rothirsche, das Bilsteintal im 
farbenprächtigen Herbstlaub. 
In der Bilsteinhöhle spielt das 
Wetter keine Rolle, dort herr-
schen das ganze Jahr über an-
nähernd die gleichen Tempe-
raturen: ca. 9 Grad. Rund 400 
Meter der Bilsteinhöhle sind 
für Besucher erschlossen. Über 
300 LED-Lampen sorgen für 
ein eindrucksvolles Höhlener-
lebnis. 
In den Lehmschichten, die sich 
im Laufe der Jahrtausende in 

den Höhlen abgelagert haben, 
wurden bei Ausgrabungen im 
Anschluss an die Entdeckung 
der Höhle interessante Funde 
geborgen: Hinweise auf Men-
schen aus der Steinzeit, ei-
ner der frühesten Metallfun-
de des Sauerlandes, vor allem 
Knochenreste der tierischen 
Höhlenbewohner: Höhlenbär, 
Löwe, Hyäne, Rentier – die ty-
pische Tierwelt der letzten Eis-
zeit vor über 12.000 Jahren.
Seit dem 1. Oktober können 
sich Besucher im Informati-
onszentrum über die Beson-
derheiten des Bilsteintals in-
formieren.

Der RSA wünscht 
schöne Ferien!
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Erholsame Outdoorzeit
Campingspaß mit Komfort für die ganze Familie

Schloß Holte-Stukenbrock. 
Nicht nur in den Herbstferien 
lockt der seit 60 Jahren famili-
engeführte Campingplatz am 
Furlbach mitten in Wald- und 
Sennelandschaft viele Gäste 
aller Altersstufen an. Fern 
vom Alltagstrubel kann jeder 
auf dem großzügigen Gelän-
de die Auszeit in der Natur 
genießen – klassisch in den 
Stellplätzen für Camper, rus-
tikal in zünftigen Schlaffäs-
sern oder komfortabel in einer 
der fünf individuellen Ferien-
wohnungen für Paare. Direkt 
auf dem Platz kommt dank 
der Boulebahn, Tischtennis-
platte, Rasenspielplatz mit 
Nestschaukel, Volleyballnetz, 
Basketballkorb und Fußball tor, 
aber auch für die ganz jun-

gen Gäste dank dem Sand-
spielplatz mit Matschanlage, 
Schaukeln, Rutsche und Ka-
russell keine Langeweile auf. 
Das romantische Furlbachtal 
und die Emsquellen laden 
jetzt ein, auf ausgiebigen 
Wanderungen die wunderba-
re Laubfärbung zu betrach-
ten. Radler können die sich 
herbstlich wandelnde Natur 
auf dem Emsradweg aktiv 
erleben. Bunte Abwechslung 
besonderer Art finden Sie 
im weithin bekannten Safa-
riland mit all seinen Attrak-
tionen und Wildtieren in di-
rekter Nachbarschaft. Oder 
wie wäre es mit einem Aus-
flug nach Paderborn, Biele-
feld oder Detmold? Es gibt 
viel zu entdecken.

Bilsteintal
Tropfsteinhöhle und Wildpark in Warstein

Ausflugsziel Bilsteintal:  
Bilsteinhöhle (mit LED-Beleuchtung),    
ganzjährig täglich geöffnet, 9–16.30 h 
Wildpark und Waldspielplatz ganzjährig 
bei freiem Eintritt geöffnet; Warsteiner 
Waldwirtschaft – unser Ausflugslokal 
direkt am Wildpark-Eingang!

Alte Jugendherberge
Im Bodmen 54
59581 Warstein 

Tel. 02902 – 2731
Mobil: 0151 54 66 70 69

info@Bilsteintal.de

www.Bilsteintal.de

Feuerdrache Fangdorn ist auch dieses Jahr beim Drachenfest im Gar-
tenschaupark Rietberg dabei.    Foto: privat

Fangdorn speit wieder
seinen heißen Atem
Sommersaison endet mit Drachenfest im Park

Rietberg. Mit dem beliebten 
Drachenfest endet traditionell 
die Sommersaison im Garten-
schaupark. So auch in diesem 
Jahr. Am Sonntag, 17. Okto-
ber, steht der Parkteil Nord 
komplett im Zeichen des Dra-
chens und alle großen und be-
sonders die kleinen Besucher 
sind willkommen. 
Wenn im Gartenschaupark das 
Drachenfest ansteht, darf ei-
ner nicht fehlen: Fangdorn, der

Fangdorn begeistert
nicht nur die Kleinen

zehn Meter lange Drache, der 
echtes Feuer speien kann. Und 
dies auch tut. Beim Drachen-
fest im Gartenschaupark tritt 
Fangdorn drei Mal in Aktion: 
Um 12 Uhr, um 14 und um 16 
Uhr erwartet die Besucher in 
der Volksbank-Arena eine dra-
chenstarke Show. Die Veran-
stalter müssen kontrollieren, 
dass nicht zu viele Besucher auf 
einmal das Fangdorn-Spekta-
kel verfolgen, daher ist mit 
Wartezeiten zu rechnen. Et-
wa 1.000 Besucher können pro 
Show dabei sein.
Das Drachenfest ist für die 

Zeit von 11 bis 18 Uhr ge-
plant. Im gesamten Parkteil 
Nord gibt es jede Menge Un-
terhaltung für kleine und große 
Besucher. Die Mitarbeiterin-
nen des Grünen Klassenzim-
mers basteln mit den Kindern 
Flugdrachen und bemalen 
Steine, darüber hinaus können 
Kürbisse bemalt und Stockbrot 
gebacken werden. Eine Bewe-
gungsbaustelle wird aufgebaut, 
Thomas Benirschke ist mit sei-
ner Zaubertöpferscheibe dabei, 
und Olaf Leonhardt schickt 
einen Laufdrachen durch den 
Park. Ein weiteres Highlight ist 
die spektakuläre, große Dra-
chenrutsche, die auf der gro-
ßen Wiese auf die kleinen Dra-
chenfreunde wartet. Außerdem

Dazu gibt es weitere tolle
Programmpunkte im Park

darf ein Foto mit dem süßen 
Drachen-Maskottchen an die-
sem Tag nicht fehlen.
Der Eintritt zum Drachenfest 
ist im regulären Eintrittspreis 
für den Gartenschaupark ent-
halten. Erwachsene zahlen 5 
Euro für eine Tageskarte, eige-
ne Kinder haben freien Eintritt.  
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Einige der zwei- und vierbeinigen Lehrmeister des RV Mastholte: Jessica Schulte mit Rentnerin Malina 
(v.l.), Lina Schäfermeier mit Rentner Fidibus und Claudia Bücker mit Debby. Foto: privat

Auch die Rentner dürfen tagsüber gemeinsam mit den Schulpferden des 
Vereins die Weidezeit genießen.  Foto: RSA/Addicks

Mit einem autofreien Sonntag nahm es seinen Lauf
Aus einer kleinen Reitgemeinschaft wurde ein großer Verein – die Rentnerpferde dürfen bleiben

„Zu der Zeit gab es noch den 
autofreien Sonntag und so traf 
ich einige Mastholter Rei-
ter auf dem Hof Kerkemei-
er, um zusammen bis nach 
Wadersloh auszureiten“, weiß 
der erste Vorsitzende Manfred 
Berkemeier aus der Vereinsge-
schichte zu berichten. Damals 
waren es lediglich eine hand-
voll Reiter, die sich dann unter 
dem Vorsitz von Josef Stein-
kemper, der dieses Amt über 
30 Jahre ausübte, regelmäßig

Nach Gründung erfolgte
der Bau der Reithalle

trafen. „Die Familie Kerke-
meier stellte damals ihren Hof 
zur Verfügung“, so Berkemei-
er. Zu Beginn übten die Rei-
ter ihren Sport auf dem Au-
ßenplatz aus. 1979 wurde dann 
die Reithalle gebaut, 20 mal 
40 Meter groß. „Die wurde 
in den 1990er Jahren erwei-
tert auf 70 Meter Länge. En-
de der 90er Jahre wurde dann 
sogar noch eine zweite Hal-
le gebaut“, sagt Manfred Ber-
kemeier. Kurz nach der Ver-
einsgründung gab es bald das 
erste Voltigierpferd. „Zu der 
Zeit waren die Pferde, auf de-

nen die Vereinsmitglieder rit-
ten, alle in privater Hand“, sagt 
Petra Grauthoff. „Die ersten 
vereinseigenen Schulpferde 
gibt es seit 2008“, so die stell-
vertretende Vorsitzende. Fünf 
sind es an der Zahl, die den 
insgesamt 60 Schulpferderei-
tern, die beim Verein Unter-
richt nehmen, zur Verfügung 
stehen. Doch nicht nur die fünf 
aktiven Schulpferde stehen im 
Stall des Vereins, sondern auch 

die vier Pferde, die schon et-
was in die Jahre gekommen 
sind und für ihre treuen Diens-
te beim Verein ihre Rente ge-
nießen dürfen. „Unser ältester 
Rentner ist schon 32 Jahre alt“, 
sagt Petra Grauthoff. Auf dem 
Westfalenwallach Fidibus hat 
so mancher Reiter seine ersten 
Unterrichtsstunden absolviert. 
„Noch heute werden wir immer 
mal wieder auch von ehema-
ligen Reitschülern angespro-
chen: Gibt es Fidibus noch?“, 
sagt sie. Dass ein Reitverein 
seinen Pferden einen Rent-
nerplatz bietet, ist außerge-
wöhnlich - und kostspielig. 
Um die Kosten wenigstens ein 
bisschen auffangen zu können, 
gibt es seit 2013 eine Rentner-
abgabe, die von allen Mitglie-
dern im Zuge der Vereinsge-
bühr bezahlt wird. „Das ist für 
vier Pferde allerdings ein Trop-
fen auf den heißen Stein“, sagt 
Grauthoff. Denn pro Pferd fal-
len etwa 250 Euro monatlich 
an. „Und da sind keine Sonder-
fälle wie Tierarztbesuche mit 
eingerechnet“, betont sie. An 

dieser Stelle möchte der Vor-
stand allen Vereinsmitglie-
dern und den Sponsoren dan-
ken, dass alle dem Verein treu 
zur Seite gestanden haben.
Umso glücklicher ist man im 
Verein, dass nach den harten 
Corona-Beschränkungen wie-
der unterrichtet werden darf 
und auch Turniere wieder statt-
finden dürfen. „Turniere  kos-
ten natürlich im Vorfeld, brin-
gen uns aber über Nenngelder 
und Verkauf von Kaffee, Ku-
chen und Getränken auch eini-
ges ein. Ebenso wie besondere 
Aktionstage wie Weihnachts-
reiten oder Lehrgänge mit 
bekannten Größen aus dem 
Reitsport. Da hatten wir zum 
Beispiel einmal die Europa-
meisterin und Olympiasiege-
rin Isabell Werth zu Gast“, 
sagt Berkemeier. Nun ist das 
nächste Turnier in Vorberei-
tung. Am 5. und 6. November 
treten dann die Spring reiter in 
Prüfungen von E bis M gegen-
einander an. Wie ein bekann-
ter TV-Sportreporter sagt: Bis 
bald bei den Pferden.

Mastholte (mad). Im Rietberger Ortsteil Mastholte ist er 
längst eine Institution und alljährlich Anziehungspunkt für 
viele Reitsportfreunde. 1974 wurde der Reitverein Mastholte 

gegründet – eigentlich aus einer kleinen Schnapslaune her-
aus. Daraus wurde eine große Reitergemeinschaft, die mitt-
lerweile rund 280 Mitglieder zählt. 
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•  Maler- und Tapezierarbeiten
•  Bodenbelagsarbeiten
•  WDVS-Arbeiten
•  Dekorputze
•  Glaserarbeiten
•  Vergoldungsarbeiten
•  moderne Raum und

Fassadengestaltung
•  eigenes Gerüst

Eberhard-Unkraut-Straße 2
33397 Rietberg
Tel.   0 52 44 / 89 65 
Fax 052 44 / 7 70 51
malermeister-regenberg@t-online.de
www.malermeister-regenberg.de

Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung

•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pfl astern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Büro:  Gersteinstraße 3
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de

Wassersäcke an Bäumen helfen nur vordergründig 
Baumkontrolleur Gert Dirkwinkel sieht die Bewässerung einiger Bäume mit kritischen Augen 

Rietberg (mad). „So ist das 
gut gemeint, aber es ist alles 
andere als gut für den Baum“, 
sagt Gert Dirkwinkel ange-
sichts der vielen Wassersäcke 
am Fuße so vieler Bäume im 
Stadtgebiet. Immer mehr von 
diesen Bewässerungshilfen 
sind im öffentlichen Raum zu 
sehen. In den immer trocke-
ner werdenden Sommermona-
ten sollen sie verhindern, dass 
die Bäume an den Straßenrän-
dern vertrocknen und schließ-
lich eingehen. Doch ist dies die 
richtige Lösung?
„Eindeutig nein“, sagt Gert 
Dirkwinkel. Der gelernte Um-
welttechniker ist seit 15 Jah-
ren als zertifizierter Baumkon-
trolleur unterwegs und nimmt 
Buche, Fichte und Co unter 
die Lupe. Daher kennt er sich 
nicht nur mit dem korrekten 
Baumbeschnitt aus, sondern 

weiß auch, wie es unterhalb 
der oberen Erdschicht ausse-
hen sollte. „Bäume müssen sich 
in der Erde entfalten können“, 
sagt er. Eigentlich würde ein 
Baum ein Wurzelgeflecht bil-
den, das größentechnisch mit 
seiner Baumkrone vergleichbar 
wäre – sozusagen ein Spiegel-
bild des Baumes in der Erde 
(nur ohne Stamm). „Aber die 
Bäume an den Straßen sind 
eingeengt durch Asphalt, un-
terirdische Rohre und Gehwe-
ge. Zudem führt die Oberflä-
chenversiegelung dazu, dass 
das Regenwasser größtenteils 
abfließt und gar nicht erst die 
Wurzeln erreicht“, benennt 
Dirkwinkel das große Prob-
lem, dass Stadtbäume generell 
einfach zu wenig Platz haben. 
Aber können da nicht genau 
die Wassersäcke helfen, die 
Bäume zu versorgen?  „Ja und 

nein“, meint der Fachmann. 
Denn natürlich bekommt der 
Baum so erst einmal das nötige 
Wasser. „Aber so wird er auch 
gleichzeitig zu sehr verwöhnt 
und lernt nicht, seine Wur-
zeln nach unten auszubilden, 
um an tiefere Wasserreservoirs 
heranzukommen. Denn Bäu-
me sind auch nur Menschen 
und somit auch faul“, so Dirk-
winkel. Man halte den Baum 
mit derlei Hilfsmitteln also 
„am Tropf “. Zudem sorge die 
Dauerfeuchtigkeit am Stamm, 
der vom Wassersack umschlos-
sen ist, oftmals für Pilzschä-
den. Wie es besser geht, zeigt 
ein gutes Beispiel nur wenige 
Meter weiter an der Mastholter 
Straße, einen Kunststoffring 
um den Baum zu legen. Die-
ser wird etwa zehn Zentime-
ter tief mit eingegraben und 
bildet um den Stamm herum 

So ist es vorbildlich: Dieser neu angepflanzte Baum an der Mastholter Straße hat eine Kunst-
stoffumrandung erhalten. So kann sich Wasser sammeln und nach und nach versickern. 

Gert Dirkwinkel schaut sich auch die Baumrin-
de an.  Fotos: RSA/Addicks

eine etwa 20 Zentimeter ho-
he Umrandung. „Wenn man 
dieses Becken dann hin und 
wieder in Trockenphasen mit 
reichlich Wasser befüllt, kann 
das Wasser zügig in den Un-
tergrund am Baum versickern. 
Der Baum bekommt somit ge-
nug Wasser an seine Tiefwur-
zeln“, sagt Dirkwinkel. Für 
den heimischen Garten hat 
der Fachmann auch noch einen 
Tipp parat: „Anstatt Büsche 
und Bäume im Sommer mit 
kleinen Wassergaben zu trän-
ken, ist es sinnvoller, den Gar-
tenschlauch auf die Erde am 
Baumstamm zu legen und über 
einen längeren Zeitraum ganz 
wenig Wasser laufen zu las-
sen. So läuft das Wasser nicht 
einfach an der ausgetrockne-
ten Erdoberfläche ab, sondern 
kann tief einsickern und dem 
Baum zur Verfügung stehen.“
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Auch für Azubis gilt: Der frühe Vogel fängt den Wurm 
Wer eine Ausbildung anstrebt, sollte sich rechtzeitig bei dem favorisierten Unternehmen bewerben 
Rietberg (mad). Das neue 
Ausbildungsjahr in den Be-
trieben hat erst vor Kurzen be-
gonnen, da laufen schon wie-
der die Bewerbungsfristen für 
das kommende Jahr ab. Dabei 
haben Ausbildungsanwärter je 
nach Branche auf unterschied-
liche Vorgaben zu achten.
Grundsätzlich gilt, dass sich 
die Azubis von morgen schon 
heute bewerben müssen. Heißt 
im Klartext: Wer sich für das 
kommende Jahr einen Ausbil-
dungsplatz sichern möchte, für 
den wird es jetzt bereits knapp. 
Denn viele Unternehmen tref-
fen schon ein Jahr vor neuem 
Ausbildungsstart ihre Auswahl 
aus den Bewerbern. So sollte 
ein Jahr vor Ausbildungsbe-
ginn die schriftliche Bewer-
bung etwa bei Versicherungen 

und Banken oder auch dem öf-
fentlichen Dienst eingegangen 
sein. In der Gesundheitsbran-
che, Automobil und Logistik 
aber auch für die IT-Branche 
oder Hotellerie reicht meist ei-
ne Bewerbung im November 

oder Dezember des Vorjahres. 
Ausnahme: Bei einer Bewer-
bung für ein duales Studium 
muss die Bewerbung bereits 
im September des Vorjahres 
und somit etwa zehn Monate 
vor Ausbildungsbeginn vorlie-

gen. Denn das Duale Studium 
beginnt zum 1. Juli eines Jah-
res. Noch kürzere Fristen gibt 
es in Gastronomie und Han-
del sowie im Handwerk: Hier 
gilt eine Bewerbungsphase von 
etwa sechs Monaten vor Aus-
bildungsbeginn. Das heißt al-
so im Februar des Jahres, in 
dem die Ausbildung angefan-
gen werden soll. 
Wer das Datum verpasst, soll-
te seine Bewerbung dennoch 
an das betreffende Unterneh-
men abschicken. Denn es kann 
immer sein, dass dem Betrieb 
oder der Ausbildungsstätte der 
Azubi, für den man sich dort 
entschieden hatte, abspringt 
und der Platz somit doch noch 
unerwartet frei wird. Diese 
Chance sollte man nicht ver-
streichen lassen.  

Für eine gelingende Bewerbung gilt es, die Fristen für den Eingang der 
schriftlichen Unterlagen nicht zu verpassen.  Foto: Adobe Stock
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www.pflege-lia.de

Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Pflege ist Zukunft

Wir bieten 

Ausbildungsmöglichkeiten 

ab dem 01.04.2022 zum

Pflegefachmann (m|w|d)

oder 

Altenpfleger (m|w|d)

Bitte richtet eure schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung

Neuenkirchener Straße 36 

33332 Gütersloh

Tel. 0 52 41 / 7 03 85 50

IHK legt ersten Bildungsreport Ostwestfalen 2021 auf
Bildungsbericht zeigt Potenzial auf – in diesem Jahr sind mehr Azubis gestartet als 2020 
Rietberg (mad). Die Indust-
rie- und Handelskammer Ost-
westfalen zu Bielefeld (IHK) 
hat erstmals einen Bildungs-
bericht aufgelegt, der in der 
Sitzung der IHK-Vollver-
sammlung Anfang Septem-
ber vorgestellt wurde. „Der 
Bildungsreport Ostwestfalen 
2021 stellt die Situation der 
beruflichen Bildung in unse-
rem IHK-Bezirk umfassend 
dar und verdeutlicht vor allem, 
wie sich im vergangenen Jahr 
die Corona-Pandemie ausge-
wirkt hat“, erläuterte IHK-Prä-
sident Wolf D. Meier-Scheu-
ven. „In der Pandemie hat 
sich die Aus- und Weiterbil-
dung, die zum Kernthema der 
IHK-Arbeit zählt, als wichti-
ger Stabilitätsanker in der Re-
gion erwiesen“, sagte er. Der 

Bildungsreport liefere einen 
Überblick über die Aktivitäten 
der IHK im Bereich der beruf-
lichen Bildung und belege die 
Entwicklungen auf dem Aus-
bildungsmarkt. „Gerade im 
krisengebeutelten Jahr 2020 
haben sich Unternehmen, Po-
litik, Kammern, Verbände und 
Berufskollegs nach Kräften um 
den Kern unseres Fachkräftesi-
cherungssystems bemüht“, er-
klärte Meier-Scheuven. Der 
Bildungsreport stelle die Ini-
tiativen vor, mit denen die IHK 
das Potenzial der beruflichen 
Bildung für die Zukunft wei-
terentwickeln möchte. Die Be-
deutung dieser Initiativen be-
lege auch der aktuelle, positive 
Ausbildungstrend: Mit 6.463 
eingetragenen Neuverträgen 
(Stand: 31. August) starteten 

237 mehr Auszubildende ins 
Berufsleben als im vergange-
nen Jahr zu diesem Zeitpunkt. 
„Auch wenn sich die Dyna-
mik der Entwicklung nach 
dem offiziellen Ausbildungs-
start, dem 1. August, tradi-
tionell zum Vormonat etwas 
abschwächt, verzeichnet die 
IHK damit ein sehr ordentli-
ches Plus von insgesamt knapp 
vier Prozent“, so Meier-Scheu-
ven, der den Unternehmen für 
ihre Leistungen in der beruf-
lichen Aus- und Weiterbildung 
in schwieriger Zeit ausdrück-
lich dankte.
Der IHK-Präsident appellier-
te angesichts noch zahlreicher 
unbesetzter Ausbildungsstel-
len in den Unternehmen an 
die Ausbildungsplatzsuchen-
den, sich f lexibel aufzustel-

len, was den Ausbildungsberuf 
und –ort beträfe. Das erhöhe 
die Chance für den Berufsein-
stieg deutlich.
In diesem Zusammenhang 
verwies IHK-Hauptgeschäfts-
führerin Petra Pigerl-Radtke
auf das Internet-Berufsori-
entierungsportal www.ausbil
dungschance-owl.de. „Es wur-
de anlässlich des diesjährigen 
digitalen Speed-Datings von 
unserer IHK Ostwestfalen 
gemeinsam mit der IHK Lip-
pe und der Handwerkskam-
mer OWL umgesetzt und 
bietet aktuell 576 offene Aus-
bildungsstellen für Ausbil-
dungsplatzsuchende“, sagte sie.
Der IHK-Bildungsreport Ost-
westfalen 2021 ist unter www.
ostwestfalen.ihk.de/ausbildung 
abrufbar.
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Breit aufgestellt: So wird der Pflegeberuf moderner und attraktiver
Lippstadt. Die Lippstäd-
ter Akademie für Pflege und 
Gesundheit ist Ihr kompe-
tenter Partner für Aus-, Fort- 
und Weiterbildung in Pfle-
ge und Betreuung, direkt am 
Hbf Lippstadt. Die Akade-
mie ist in Trägerschaft der 
ESTA-Bildungswerk gG-

mbH und seit über 30 Jahren 
als staatlich anerkannte Pfle-
geschule für die Ausbildung 
von Pflegefachkräften zustän-
dig. Die Ausbildungskurse zur 
Pflegefachfrau / zum Pflege-
fachmann (Generalistik) star-
ten jährlich am 1. April sowie 
am 1. Oktober.  

An der Pf legeschule findet
der theoretische Teil der Aus-
bildung statt. Träger der 
praktischen Ausbildung sind 
stationäre oder ambulante 
Pflegeeinrichtungen oder Ein-
richtungen der Behinderten-
hilfe. Mit der „generalistischen 
Pf legeausbildung“, die dazu 

befähigt, Menschen aller Al-
tersgruppen in allen Versor-
gungsbereichen zu pflegen, 
wurde ein neuer Pflegeberuf 
entwickelt. Damit wird die 
Ausbildung zur Pflegefach-
kraft moderner und attrakti-
ver. Weitere Infos unter www.
esta-schulen.de.

Der erste
Eindruck zählt
Rietberg. Auch in Zeiten, in 
denen manches Vorstellungs-
gespräch vielleicht noch on-
line geführt wird, sollten Be-
werber peinlich genau auf ihr 
Auftreten achten. Während es 
beim Kennenlernen auf Ein-
ladung im Betrieb „nur“ auf 
ein gepf legtes Äußeres an-
kommt, gibt es bei einem on-
line geführten Gespräch noch 
weiteres zu beachten. Bevor 
es losgeht, sollte man schau-
en, welchen Raumausschnitt 
die Kamera des Laptops er-
fasst. Für das Gespräch soll-
te man sich einen ruhigen Ort 
aussuchen, an dem man nicht 
gestört wird. Fenster schlie-
ßen, um Geräusche von drau-
ßen auszuschließen (nicht, dass 
genau während des Gespräches 
der Nachbar beginnt, den Ra-
sen zu mähen). Sinnvoll ist ein 
neutraler Hintergrund (eher ei-
ne weiße Wand als ein bun-
tes Bücherregal, welches den 
Betrachter ablenkt). Euer Ge-
sprächspartner sollte sich, ge-
nau wie ihr auch, auf sein Ge-
genüber konzentrieren. Und 
auch wenn man „nur“ Zuhau-
se vor dem Laptop sitzt, ist 
es natürlich trotzdem wich-
tig, sich ordentlich anzuzie-
hen. Ordentliche und saube-
re Kleidung ist ein Zeichen 
der Wertschätzung und sollte 
dem Anlass entsprechend aus-
gewählt werden.

 Bewirb Dich jetzt! 

volksbank-rietberg.de

Meine HeimatMeine Heimat
Meine BankMeine Bank

Bewirb Dich jetzt um eine Ausbildung 
ab 2022 bei der Volksbank Rietberg eG.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Meine Ausbildung

Martina Pauls, 
Auszubildende bei der Volksbank Rietberg eG

Felix Hano, 
Auszubildender bei der Volksbank Rietberg eG

Julian Hoffmann, 
Auszubildender bei der Volksbank Rietberg eG

Ron Cedric Reinert, 
Auszubildender bei der Volksbank Rietberg eG

Albion Krasniqi, 
Auszubildender bei der Volksbank Rietberg eG
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Die Wahl des richtigen Jobs 
Sicherheit im Beruf ist vielen Azubis wichtig
Rietberg (mad). Alljährlich 
stellen sich die baldigen Schul-
abgänger die Frage, welche be-
rufliche Laufbahn sie einschla-
gen wollen. Während manche 
noch zwischen zwei oder drei 
interessanten Berufen schwan-
ken, haben andere ein kla-
res Ziel vor Augen. Dabei le-
gen die jungen Leute von heute 
Wert auf Sicherheit und Freu-
de am Beruf.
Corona hat auch Auswirkun-
gen bei der Jobwahl der jun-
gen Generation. Viele baldige 
Azubis haben eine lange Kri-
senzeit erlebt. So legen sie ganz 
besonderen Wert auf einen si-
cheren Arbeitsplatz (69 Pro-
zent laut Azubi-Report 2021). 
Selbstverwirklichung (46 Pro-
zent) oder Unabhängigkeit (22 
Prozent) treten dahinter zu-
rück. Freude am Beruf (67 Pro-
zent) sowie eine ausgeglichene 
Work-Life-Balance (62 Pro-
zent) ist ihnen hingegen sehr 
wichtig. Besonders beliebt sind 
bei den Jugendlichen Berufe aus 
den Bereichen Transport und 
Logistik (67 Prozent), IT und 
Multimedia (66 Prozent) und 
Technik und Elektronik (65 
Prozent). Hier gaben die Azu-

bis überdurchschnittlich häufig 
als Antwort, mit ihrer Ausbil-
dung zufrieden zu sein. Somit 
sind diese Berufsbereiche bei 
den Azubis auch die beliebtes-
ten im Ranking, gefolgt vom 
Kaufmannwesen, Sicherheits-
berufen (Polizei oder Justizvoll-
zugsbeamte), Gestaltung, De-
sign und Medien, Soziales und 
Gesundheit, Landwirtschaft, 
Handwerk und Gastronomie.
Auch ist jungen Menschen im-
mer wichtiger, mit ihrem Beruf 
auch einen gesellschaftlichen 
Beitrag zu leisten. Daher lie-
gen soziale Berufe bei der Fra-
ge nach der Wichtigkeit auch 
sehr weit vorne. Pflegefachkraft 
rangiert hier auf Platz Eins, ge-
folgt von den Sicherheitsberu-
fen. Erst dann folgen Transport 
und Logistik, Verkauf und Be-
ratung, Handwerk und weitere. 
Aber auf welchen Ausbildungs-
platz die Wahl schlussendlich 
auch fällt: Wichtig ist, dass die 
Freude am Beruf nicht zu kurz 
kommt. Denn immerhin wird 
man mit diesen Job viele Jahre 
seine Brötchen verdienen. Und 
das geht mit einem Lächeln 
auf den Lippen deutlich leich-
ter von der Hand.

Graswinke
33397 Rie
Tel. 0 29 44

info@freise-elek

Graswi
33397 
Tel. 0 2

Graswinkel 36 
33397 Rietberg
Tel. 02944/9749000
E-Mail: info@
freise-elektrotechnik.de

W

für Ener
• Facharbe

in Vollzeit 
450€ Basis

Wir bieten einen 
Ausbildungsplatz für August 2022

zum Elektroniker (m|w|d)
für Energie- und Gebäudetechnik

w
w

w
.freise-elektrotechnik.de

ELEKTROTECHNIKMeisterbetrieb

Graswinkel 36
33397 Rietberg
Tel. 02944/9749000
E-Mail: info@
freise-elektrotechnik.de

ANTONACCIANTONACCI
www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb –

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

Telefon: 0 52 44/9730 80

Wir haben Ausbildungsplätze 
für 2022 frei!

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Wir bieten 
Ausbildungsplätze
zum Brunnenbauer (m/w/d) und
zum Tiefbaufacharbeiter (m/w/d) und
zum Spezialtiefbauer (m/w/d)
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LÜNING

Vielfalt in der dualen Ausbildung führt zum Erfolg 
Betriebe setzen auf Talente und auf Azubis, die bereit sind, sich den Herausforderungen zu stellen
Kreis Gütersloh. „Duale Aus-
bildung ist und braucht Viel-
falt“, sagt Torsten Withake, 
Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Regionaldirektion 
der Bundesagentur für Arbeit 
in NRW, der jüngst im Rah-
men des bundesweiten „Som-
mers der Berufsausbildung“ in 
Düsseldorf den Maler- und 
Lackiererbetrieb Sturm be-
sucht hat. „Das heißt für mich: 
Lernen, Talente zu sehen, an-
zunehmen und zu fördern, 
die junge Menschen mitbrin-
gen. So können wir zum einen 
die anstehenden demographi-
schen Veränderungen am Ar-
beitsmarkt bewältigen. Zum 
anderen gewinnen wir so die 
Mitarbeiter, die bereit sind, die 
Herausforderungen der wirt-
schaftlichen und technologi-

schen Transformationspro-
zesse anzunehmen und aktiv 
zu gestalten.“
„Bei uns steht die duale Ausbil-
dung ganz oben auf der Priori-
tätenliste“, erklärt Uwe Sturm, 
Geschäftsführer der gleichna-
migen Sturm GmbH. „Das 
Handwerk boomt. Daher müs-
sen wir kontinuierlich ausbil-
den, um die Aufträge unserer

Die Noten spielen oft eine
untergeordnete Rolle

Kunden auch in Zukunft be-
dienen zu können.“ Uwe Sturm 
leitet den Maler- und Lackie-
rerbetrieb seit 20 Jahren. Für 
ihn spielen Noten und Schul-
abschlüsse bei der Azubi-Su-
che eine untergeordnete Rol-
le. Er sieht die Lehrjahre seiner 

Auszubildenden eher als ei-
nen Lernprozess an. Die Be-
reitschaft, an sich zu arbeiten, 
müsse jedoch erkennbar sein. 
„Ich möchte auch den jungen 
Menschen eine Chance auf ei-
ne Ausbildung geben, die nicht 
immer nur auf Rosen gebettet 
wurden.“
Birgitta Kubsch-von Harten, 
Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Agentur für Ar-
beit Düsseldorf, ist davon 
überzeugt, dass es sich für die 
Betriebe lohnt, auf Vielfalt bei 
der Azubi-Gewinnung zu set-
zen. Auf die Unterstützung der 
Arbeitsagentur können die Un-
ternehmen dabei setzen. „Ge-
rade für Jugendliche, die keine 
optimalen Startvoraussetzun-
gen haben, gibt es einen bun-
ten Strauß an Unterstützungs-

möglichkeiten.“ Dabei bietet 
die Agentur für Arbeit zahl-
reiche Fördermöglichkeiten an.
Von einer zielgerichteten För-
derung profitieren dann auch 
geflüchtete Menschen. Für sie 
gibt es beispielsweise das Pro-
gramm  „Perspektiven für jun-
ge Geflüchtete“, das von der 
AWO im Auftrag der Bun-
desagentur für Arbeit durchge-
führt wurde. Für Geflüchtete 
gibt es dann die Möglichkeit, 
über mehrere Praktika Erfah-
rungen zu sammeln, zum Bei-
spiel in der Logistik und im 
Handwerk. Die Unternehmen 
haben den Vorteil,  einen Azu-
bi zu gewinnen, der – wenn er 
dann alles gelernt hat für sein 
Handwerk –  tatkräftig mit an-
packen kann bei der Abarbei-
tung der Aufträge.



19

Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

Abwechslungsreiche Ausbildung in der LÜNING-Gruppe
Das Bewerbungsverfahren für den Ausbildungsstart 2022 beginnt ab sofort – jetzt bewerben!
Rietberg. Als Kooperations-
partner der EDEKA dreht 
sich bei LÜNING alles um 
den Handel mit Lebensmit-
teln – und um die spannenden 
Berufe, die dahinterstecken. 
Emirkan Demircan absol-
viert im Elli-Markt Kaunitz 
seinen integrierten Handels-
fachwirt. Damit legt er den 
idealen Grundstein für super 
Karrierechancen innerhalb der 
LÜNING-Gruppe. Eine Zu-
gangsvoraussetzung für den 
integrierten Handelsfachwirt 
ist das Abitur oder Fachabitur. 
Nach drei Jahren sind die Teil-
nehmer dann nicht nur Einzel-
handelskaufleute sondern auch 
Handelsfachwirte – das Ge-
samtpaket zum Erfolg. Auch in 
diesem Jahr sind wieder 26 neue 
Azubis und zwei duale Studen-

Lagerlogistik* aus und ist auch 
in diesem Jahr wieder auf der 
Suche nach motivierten Nach-
wuchskräften für das Team 
LÜNING. Auf die zukünfti-
gen Azubis wartet nicht nur ein 
tolles Team, in dem man sich 
umeinander und um alle Azu-
bis kümmert, sondern auch ab-
wechslungsreiche Berufsfelder, 
bei denen es in den vielen Ein-
satzbereichen und Abteilungen 
bei LÜNING garantiert viel zu 
entdecken gibt!

*Aus Gründen der einfacheren Les-

barkeit, wird im Textverlauf nur die 

männliche Form verwendet. Will-

kommen sind bei uns alle Menschen 

unabhängig von Nationalität, ethni-

scher und sozialer Herkunft, Behin-

derung, Religion, Alter sowie sexuel-

ler Orientierung.

Emirkan Demircan schaut in der Obst- und Gemüseabteilung, ob alles 
frisch und ansprechend präsentiert ist. Foto: Lüning

ten in der LÜNING-Gruppe in 
die Arbeitswelt gestartet. Ne-
ben dem integrierten Handels-
fachwirt* und Kaufmann im 

Einzelhandel* bildet LÜNING 
auch die Berufe Kaufmann im 
Groß- und Außenhandelsma-
nagement* und Fachkraft für 

Starte in die Welt der Smart Buildings!

Seit 1978 ist die GFR - Gesellschaft für Regelungstechnik 
und Energieeinsparung mbH ein führender Anbieter in der 
Entwicklung innovativer Systemlösungen für Gebäudeauto-
mation und Gebäudemanagement. Die GFR gehört seit 
Oktober 2019 zu Bosch Building Technologies.

Ausbildung:

Elektroniker für Automatisierungs- und  
Systemtechnik (m/w/d)

Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Fachinformatiker/-in Systemintegration (m/w/d)

Praxisintegriertes Studium:

Mechatronik/Automatisierung (B.Eng) (m/w/d)

Wirtschaftsingenieurwesen (B.Eng) (m/w/d)

Bewirb dich jetzt für den Ausbildungsstart 2022!

GFR - Gesellschaft für Regelungstechnik 
und Energieeinsparung mbH 

Personalabteilung Andreas Bender  
Kapellenweg 42, 33415 Verl  
karriere@gfr.de I www.gfr.de

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik

Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb
seit über 50 Jahren

G
M
B
H

Laurentiusstraße 4 

33397 Rietberg-Westerwiehe
Tel.  0 52 44/55 51

Fax 0 52 44/54 56

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik

Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb

G
M
B
H

Tel. 0 52 44/55 51

Fax 0 52 44/54 56

Laurentiusstraße 4 

33397 Rietberg-Westerwiehe

www.elektro-venjakob.de

Ausbildungsplatz für 
Energie- und Gebäudetechnik frei!

A. BOHMEIER GmbH
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau
landwirtschaftliches Bauen
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8

Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

Wir suchen Dich zum 1. August 2022 

als Auszubildenden für das Maurerhandwerk
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So vielfältig wie unsere  
Pro dukte sind auch die 
Auf gaben in unserem 
Unternehmen. Daher geben 
wir jungen Menschen die 
Chance, moderne Ausbil-
dungsberufe in kaufmänni-
schen und gewerblich-techni-
schen Bereichen zu erlernen.

Genaue Informationen zu allen 

Berufen findest Du auf unserer 

Homepage. Sind noch Fragen 

offen? Jana Tschätsch beant-

wortet Dir diese gern. Hast Du 

Lust, Deine berufliche Zukunft  

in unserem Unternehmen zu 

beginnen? Dann bewirb Dich 

jetzt online!

KONTAKTDATEN
Personalmanagement  

Hellweg 15   

33378 Rheda-Wiedenbrück

Tel. +49 5242 17-1010

www.westag.de/ausbildung

EUER START IN DIE AUSBILDUNG 2022

Deine Ausbildung, Deine Vorteile:

�   Unterstützung und Betreuung durch unsere 

qualifizierten Ausbilder und Paten

�   Anspruchsvolle und praxisorientierte Aus bildung 

mit fachabteilungs über greifenden Aufgaben

�   Berufsspezifische Schulungen, Seminare und 

Prüfungsvorbereitungskurse

�   Überdurchschnittliche monatliche Ausbildungs-

vergütung, vermögenswirksame Leistungen  

sowie jährliche Sonderzahlungen

�  30 Tage Urlaub im Jahr

�  Jährliche Exkursionen mit allen Azubis

�  Hohe Übernahmequote

Diese Ausbildungsplätze bieten wir zum  
1. August 2022 an:

�   Industriemechaniker/in (2 Plätze)

�   Elektroniker/in (1 Platz)

�   Holzmechaniker/in (6 Plätze)

�   Fachkräfte für Lagerlogistik (3 Plätze)

�   Industriekaufleute (5 Plätze)

�   Bachelor of Engineering – Holz- und  

Möbel technik (1 Platz)

�   Bachelor of Engineering – Wirtschafts-

ingenieurwesen (1 Platz)

�   Bachelor of Arts – Betriebswirtschaftslehre (1 Pl.)

�   Bachelor of Science – Wirtschaftsinformatik (1 Pl.)

Noch viel Bewegung am Ausbildungsmarkt in NRW 
Pandemie-Zeit stellt Azubis vor Herausforderungen, bietet gleichzeitig aber auch viele Chancen
Kreis Gütersloh. Auch im 
zweiten Jahr der Corona-Pan-
demie bleibt die Lage auf dem 
Ausbildungsmarkt in NRW 
herausfordernd, es bieten 
sich aber auch Chancen. En-
de August waren noch rund 
19.000 Bewerber auf der Su-
che nach einem Ausbildungs-
platz, gleichzeitig gab es fast 
27.700 offene Stellen. Gemein-
sam haben der Westdeutsche 
Handwerkskammertag (WH-
KT), die Industrie- und Han-
delskammern in NRW (IHK 
NRW) und die Regionaldirek-
tion NRW der Bundesagentur 
für Arbeit Anfang September 
eine Zwischenbilanz gezogen.
Dabei wurde deutlich: Der 
Ausbildungsmarkt befindet 

sich gegenüber 2020 in der 
Aufholjagd und bietet aktuell 
noch viele Chancen, zudem 

haben sich viele Betriebe und 
Bewerber noch nicht abschlie-
ßend gefunden. Viele Bewer-

bungsverfahren laufen noch.
Die Zahl der abgeschlossenen 
Ausbildungsverträge hat ge-
genüber 2020 zugenommen, 
liegt jedoch aktuell noch un-
ter dem zuvor üblichen Niveau. 
Auch im zweiten Jahr der Pan-
demie war der Ausbildungs-
markt in NRW im Frühjahr 
und Frühsommer stark von 
allgemeinen Einschränkungen 
und wirtschaftlichen Unwäg-
barkeiten aufgrund des Lock-
downs geprägt. So meldeten 
sich zum einen weniger Bewer-
ber um eine Ausbildungsstel-
le, zum anderen wurden auch 
weniger Ausbildungsstellen 
gemeldet.
In den Sommermonaten nahm 
der Ausbildungsmarkt dann 

Der Trend zeigt nach oben: In diesem Jahr stehen den Bewerbern wie-
der mehr Ausbildungsplätze zur Verfügung als 2020. Foto: Adobe Stock
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wieder deutlich an Dynamik 
zu. Verglichen mit der Zeit vor 
der Corona-Pandemie wurden 
im Juni und Juli in NRW deut-
lich mehr Ausbildungsstel-
len gemeldet als sonst in die-
sen Monaten üblich. Dennoch 
konnte die Lücke zum Stand 
von vor Corona nicht geschlos-
sen werden.
Dass sich die aktuelle La-
ge dennoch für die Bewerber 
relativ günstig darstellt, liegt 
vor allem daran, dass auch die 
Zahl der Jugendlichen, die ei-
nen Ausbildungsplatz suchen, 
deutlich zurückgegangen ist.
So fällt die Veränderung bei 
den Bewerbern noch deutli-
cher aus als bei den Ausbil-
dungsstellen: 104.064 junge 
Menschen suchten 2021 nach 
einer Ausbildungsstelle, 20.455 
oder 16,4 Prozent weniger als 
im Jahr 2019 vor der Coro-

na-Pandemie.
Aber es gibt einen positiven 
Trend: Ähnlich wie auf dem 
Arbeitsmarkt gibt es erste An-
zeichen einer wirtschaftlichen 
Erholung, die auch positiv 
auf die Ausbildungssituation 
wirkt. Im Handwerk lag En-
de Juli die Zahl der eingetra-
genen Ausbildungsverträge mit 
18.796 deutlich über der Zahl 
von 16.533 aus dem Jahr 2020 
und sogar nur noch leicht unter 
der Zahl von 19.408 eingetra-
genen Verträgen im Jahr 2019. 
Die Zahl der Ausbildungsver-
hältnisse im Bereich Indus-
trie, Handel und Dienstleis-
tung konnte bis Juli 2021 mit 
45.839 eingetragenen Verträ-
gen das Vorjahr übertreffen. 
2020 waren es Ende Juli noch 
43.783 Verträge. Die Zeichen 
stehen damit für Azubis von 
morgen wieder besser.

www.zimmerei-brueggenjuergen.de

Jetzt bewerben 
für 2022!

Seit über 
55 Jahren

Konrad-Adenauer-Straße 26a | 33397 Rietberg | Fon 05244 9259-0 | Fax 05244 9259-99 

info@holtermann-regeltechnik.de | www.holtermann-regeltechnik.de

Gebäudeautomation & Energiemanagement
Steuerungstechnik für Heizung, Lüftung, Klima und Industrie 

Werde Teil unseres Teams frei ab 

August 
2017

 als Azubi zum Elektroniker( ) 

Automatisierungstechnik
m/w/d

     
frei ab

August 
2022!

Böckersstraße 15 | 33397 Rietberg | Fon 05244 9259-0 | Fax 05244 9259-99

Die Stadt Rietberg bildet aus!
Sie haben Interesse an einer vielseitigen, qualifizierten und abwechslungs-
reichen Ausbildung? Dann bewerben Sie sich bis zum 23.10.2021 bei der 
Stadt Rietberg! Wir bieten folgende Ausbildungsstellen an:

Verwaltungsfachangstellte/r (w | m | d)
 

Anwärter/in für die Ausbildung im gehobenen
nichttechnischen Verwaltungsdienst

(Bachelor of Laws)  (w | m | d)
 

Auskünfte zu diesen Ausbildungsstellen erteilt Frau Christiane Burghardt 
(Tel.: 05244/986226 oder per Mail: christiane.burghardt@stadt-rietberg.de). 
Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie im Internet unter  
www.rietberg.de in der Rubrik „Rathaus - Stellenangebote“. 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
bis zum 23.10.2021 an den Bürgermeister der Stadt Rietberg, 

STADT

astec Klima-Systeme GmbH
Chromstraße 50  
33415 Verl

Telefon 0 52 46 . 92 76 0
info@astec-klimasysteme.de
www.astec-klimasysteme.de

WIR SUCHEN 

DICH!

Wir bilden aus – Start 01. August 2022

MECHATRONIKER FÜR KÄLTETECHNIK (M/W/D)

Eine umfangreiche Ausbildung mit überbetrieblichen Schulungen
Schwerpunkte: Energie- und Umwelttechnik – Metallbau – Elektro

Deine Voraussegtzungen
>  Realabschluss oder Abitur
>  technisches Verständnis und handwerkliches Geschick

Wir bieten
>  Arbeit mit zukunftsweisender Technologie
>  hochwertige Arbeitsausrüstung
>  unterstützte, intensive Vorbereitung zur Gesellenprüfung
>  Übernahmereglung / Weiterbildungsmöglichkeiten
>  gute Zukunftsperspektiven in einer krisensicheren Branche

Probier’s aus – Mach ein Praktikum in der Ferienzeit! 
weitere Infos auf: www.astec-klimasysteme.de/ausbildung

 

DU hast uns gerade noch gefehlt!
Starte zum 1. August 2022 deine Ausbildung bei uns!
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Großewinkelmann GmbH & Co. KG     Wortstraße 34-36  |  33397 Rietberg  |  Tel. 05244 9301-0  |  www.growi.de 

Mehr Informationen fi ndest du unter www.growi.de/jobs

Über deine Bewerbung per Mail freut sich Niklas Bolte:

Ausbildung@growi.de

IRON-MAN IN
AUSBILDUNG!
Werde Teil unseres 

Teams als Azubi-Held

Metallbauer oder 

Mechatroniker

(m/w/d) 2022 in 

unserem modernen 

Betrieb in Varensell.

Der Beruf des Mechatronikers für 
Kältetechnik hat Zukunft. 
 Foto: privat

Klimatechnik – astec bildet aus 
Verl. Klimatisierte Räume sind 
aus der heutigen Zeit nicht 
mehr wegzudenken. Sie tra-
gen erheblich zum Wohlbe-
finden bei, nicht nur im pri-
vaten Bereich, sondern ganz 
besonders auch in Büros. Sei-
en es Kühl- oder auch Heizsys-
teme: Die Firma astec Klima-
systeme aus Verl befasst sich 
ausschließlich mit professio-
nellen und innovativen Lösun-
gen auf diesem Themengebiet 
und das mit hoher Energieef-
fizienz. Das familiengeführte 
Unternehmen bildet in diesem 
Beruf mit Zukunft aus. 
In der Ausbildung zum Me-
chatroniker für Kältetechnik 
lernen die Auszubildenden, 
Kälte-, Klima- und Lüftungs-
anlagen individueller Art zu 
bauen, für deren Inbetrieb-
nahme zu sorgen und auch 
Service- und Wartungsarbei-

ten auszuführen. Ein Aus-
bildungsstart ist derzeit so-
gar kurzfristig noch in diesem 
Oktober möglich. Interessen-
ten sollten sich daher schnell 
bei astec melden und sich be-
werben. Viele weitere Informa-
tionen zum Unternehmen astec 
gibt es im Internet unter www.
astec-klimasysteme.de.

ESTA-Bildungswerk gGmbH

 

Das ESTA-Bildungswerk hat über 30 Jahre Erfahrung in der 
 

Wir sind gespannt auf Ihre Bewerbung, die wir gerne  

www.becker-baustoffe.de

33397 Rietberg • Lange Straße 71-73
Tel. (0 52 44) 92 06-0
Fax (0 52 44) 9206-66

Ihr guter Partner am Bau!Renovieren
S a n i e r e n
Neubauen
Ausbauen
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Rietberg (mad). Natürlich wählen die meis-
ten jungen Leute ihren Ausbildungsberuf 
nach ihren Interessen und den eigenen Stär-
ken aus. Aber ein weiterer Aspekt spielt eben-

falls eine Rolle: das Gehalt. Das ist schließ-
lich nicht ganz nebensächlich, möchte man 
doch künftig seinen Lebensunterhalt damit 
bestreiten. 

Wie viel Geld gibt es am Ende des Monats?
In den Ausbildungsberufen gibt es ganz unterschiedliche Gehälter

Jeder Azubi verdient natürlich 
in erster Linie einen tollen 
Arbeitgeber, der sich wirklich 
Mühe gibt, seinem anvertrau-
ten Lehrling alles Notwendige 
mit an die Hand zu geben, was 
er für sein späteres Berufsleben 
braucht. Nette Kollegen und 
ein gutes Arbeitsklima gehö-
ren auch dazu, um sich in dem 
Betrieb wohlzufühlen. Aber 
dann wäre da auch noch die 
Sache mit dem Geld. So un-
terschiedlich, wie die Ausbil-
dungsberufe sind, sind auch die 
Gehälter. Grundsätzlich gilt 
natürlich, dass große Unter-
nehmen mehr bezahlen kön-
nen, als kleine Betriebe. Zahlt 
ein Ausbildungsbetrieb nach 
Tarifvertrag, profitiert man 
von einem eher hohen Gehalt. 
Natürlich gibt es noch Jobs, 
in denen man mehr verdient. 
Da Fluglotse oder Schiffsbau-
er in Rietberg aber nicht so zu 
den typischen Ausbildungs-
berufen zählen, kommen wir 
direkt zum Beruf des Polizis-
ten. Als Ordnungshüter ver-
dienen Auszubildende in den 

drei Lehrjahren ein Gehalt in 
einer Spanne von etwa 1.220 
bis 1.500 Euro brutto. Der 
Aufgaben- und Verantwor-
tungsbereich weitet sich mit 
dem Dienstgrad aus und als 
Beamtenanwärter im geho-
benen Dienst steigt natürlich 
auch das Gehalt. Ebenfalls 
recht viel verdienen Auszu-
bildende in der Pf lege. Als 
Pf legefachmann/-frau ver-
dient man im ersten Lehrjahr 
etwa 1.165 Euro, im zweiten 
Jahr 1.230 Euro und im drit-
ten Jahr rund 1.330 Euro brut-
to im Monat. Die Azubis ler-
nen alles rund um die Pflege 
von Menschen im Kranken-
haus oder Altersheim. Beliebt 
sind unter den jungen Leuten 
auch Kaufmannsberufe. Die 
durchschnittlichen Gehälter 
liegen hier im ersten Lehrjahr 
bei etwa 1.040 Euro, im zwei-
ten Jahr bei 1.115 Euro und 
im dritten Jahr bei 1.200 Euro 
brutto. In der Bankausbildung 
sieht es ähnlich aus.
Richtet man den Blick auf die 
handwerklichen Berufe, se-

hen die Verdienste als Maurer 
auch gut aus, wobei die Ge-
haltsspannen recht groß sind: 
800 bis 900 Euro gibt es im 
ersten Jahr, 1.000 bis 1.200 
Euro gibt es im zweiten Jahr 
und schon 1.200 bis 1.500 im 
dritten Jahr. Brutto selbstver-
ständlich. Der Mechatroniker 
liegt im ersten Jahr oft darüber, 
gleicht sich dann aber an: Um 
die 1.000 Euro wird da meist 
direkt am Anfang bezahlt. Im 
zweiten Jahr sind es dann bis 
1.100 Euro und im dritten bis 
knapp 1.300 Euro. 
Das durchschnittliche Azu-
bi-Gehalt lag 2019 in Deutsch-
land bei 939 Euro im Monat. 
Dieser Wert bezieht sich al-
lerdings auf tarif lich geregel-
te Ausbildungsvergütungen. 
Andere Gehälter fallen et-
was niedriger aus. In IT- und 
Technikberufen sind die Ein-
stiegsgehälter in der Regel am 
höchsten. Die Einstiegsgehäl-
ter der Azubis liegen nach Ab-
schluss der Ausbildung meis-
tens zwischen 2.000 und 3.000 
Euro brutto im Monat. 

Wie viel Gehalt es im Monat aufs Konto gibt, ist für die Auszubildenden nicht ganz unerheblich. Besonders 
in technischen Berufszweigen wird recht gut bezahlt.  Foto: Pixabay
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Damit auch das Bewerbungsgespräch gut gelingt
Auf das erste Kennenlernen im möglichen Ausbildungsbetrieb sollte man sich gut vorbereiten
Rietberg (mad). Wer sich auf 
einen Ausbildungsplatz be-
wirbt, hofft natürlich auf eine 
Einladung zum Bewerbungs-
gespräch. Doch wenn der Tag 
des ersten Kennenlernens mit 
dem möglichen neuen Arbeit-
geber näher rückt, steigt bei 
vielen die Nervosität. Was er-
wartet mich im Gespräch? 
Was für Fragen werden ge-
stellt? Darauf kann man sich

Die zweite Hürde ist
das Bewerbungsgespräch

jedoch ein bisschen vorberei-
ten, um in der Gesprächssitu-
ation die richtigen Antworten 
parat zu haben.
Du hast die erste Hürde der 
schriftlichen Bewerbung ge-
schafft und bist eingeladen 
worden zu einem Bewerbungs-
gespräch? Herzlichen Glück-
wunsch! Jetzt gilt es, richtig 
zu punkten. Nicht nur fachlich 
sollte man sich ein paar Infor-
mationen aneignen. Auch was 
die eigene Person angeht, sollte 
man auf ein paar Fragen gefasst 

Materialien verwendet. Wie 
groß ist das Unternehmen? 
Und dein Gesprächspartner 
wird wissen wollen, warum 
du dich ausgerechnet hier be-
worben hast. Hier gilt es, nicht 
bloß zu sagen, dass man den 
Job interessant findet, sondern 
warum man diesen Beruf erler-
nen möchte. Hier hast du die 
Chance, auch gleichzeitig et-
was über dich preiszugeben. 
Wo liegen deine Interessen und

Im Gespräch die eigenen
Stärken betonen

Stärken und warum wärst du 
für den Betrieb, wenn du dei-
ne Arbeit richtig gelernt hast, 
eine Bereicherung. 
Um nicht von überraschen-
den Fragen aus dem Konzept 
geworfen zu werden, kann es 
hilfreich sein, sich mit Hil-
fe eines Online-Testtrainers 
vorzubereiten. Dies ist ins-
besondere ratsam, wenn man 
sich zum Beispiel bei der Poli-
zei bewirbt. Das dortige Aus-
wahlverfahren gilt als eines der 
härtesten und auch die körper-
liche Fitness wird streng unter 
die Lupe genommen. Zu ver-
schiedenen Berufsfeldern gibt

Viele Informationen über
den Betrieb sammeln

es auch Fachbücher, mit denen 
man sich intensiv vorbereiten 
kann. Eine weitere zielfüh-
rende Informationsquelle sind 
spezielle Internetforen, in de-
nen andere Bewerber von ihren 
Erfahrungen berichten. 
Wo auch immer du dich schlau 
machst: Es schadet nie, Ru-
he und Zeit auf eine intensi-
ve Vorbereitung zu verwen-
den. Denn dabei geht es nicht 
nur um Wissen. Gut vorberei-
tet kann man einfach deutlich 
gelassener in ein solch wichti-
ges Gespräch gehen. 

Vor dem Gespräch sollte man sich die Mühe machen und einige Infor-
mationen über den betreffenden Betrieb sammeln. Foto: Adobe Stock

sein, um nicht ins Schleudern 
zu geraten. Keine Sorge, es 
wird niemand an den Pranger 
gestellt. Aber der Ausbildungs-
betrieb möchte den Bewerber 
schon auf Herz und Nieren 
testen, um herauszufinden, ob 
echtes Interesse besteht und ob 
der mögliche neue Azubi ins 
Team passt. Worum geht es 
in dem ersten Gespräch? Dein 
möglicher neuer Arbeitgeber 

wird das Gespräch meist ganz 
locker beginnen. Der Bewer-
ber soll erst einmal ankommen 
und die erste Nervosität able-
gen können. Aber auch dann 
wird es irgendwann mal ernst. 
Du solltest dich gut über den 
Betrieb informiert haben, bei 
dem du deine Ausbildung be-
ginnen möchtest. Was wird 
produziert? Vielleicht werden 
ganz besondere Baustoffe oder 

Jetzt einfach bewerben!
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RMW steht für ein innovatives Team, welches sich mit Herz und Hand der modernen Möbelproduktion verschrieben hat.  

Als Marktführer suchen wir junge Menschen mit Köpfchen und handwerklichem Geschick, um weiterhin auf Erfolgskurs zu bleiben.

Auszubildenden zum Tischler/Holzmechaniker (M*) Auszubildenden zum Industriekaufmann (M*)

Zum 1.8.2022 suchen wir dich als Zum 1.8.2022 suchen wir dich als 

Das solltest du dir nicht entgehen lassen! RMW bietet dir eine solide Ausbildung und beste Übernahmechancen. 

* großes M für „Mensch“. Denn es sind immer Menschen, die wir suchen – das Geschlecht spielt für uns keine Rolle.

Besuch uns auf  
rmw-azubi.deRMW Wohnmöbel GmbH & Co. KG | Karl-Schiller-Str. 5 | 33397 Rietberg

Höchste Ansprüche aus Meisterhand
Beste Qualität und modernstes Design – Azubis lernen von der Pike auf
Delbrück. Sowohl in Innen-
räumen aber auch außen am 
Gebäude hat Metall einen ganz 
besonderen Charme. Klare Li-
nien unterstreichen ein moder-
nes Erscheinungsbild. Ob an 
Treppen, Geländern oder Bal-
konen erfüllt Metall sowohl die 
Ansprüche an eine individuelle 
Optik als auch an die Funktio-
nalität. Voraussetzung dafür ist 
die gekonnte Bearbeitung von 
Formen und Oberflächen, um 
diesen Ansprüchen gerecht zu 
werden. Die Firma Metallbau 
Sandmeier GmbH verfügt seit 
über zwei Jahrzehnten über Er-
fahrung und Kompetenz in die-
sem Bereich. Der Meisterbe-
trieb folgt dabei der eigenen 
Tradition, sich stets im besten 
Interesse der Kunden bestän-

dig weiterzuentwickeln und 
das Fachwissen immer auf dem 
neusten Stand zu halten. 
Wer in dem Delbrücker Meis-
terbetrieb eine Ausbildung als 
Metallbauer (m/w/d) begin-
nen möchte, sollte handwerk-
liche Begabung mitbringen und 
auch körperlich belastbar sein. 
Denn bei dieser Arbeit muss 
man schon zupacken können. 
Die angehenden Metallbauer 
lernen in ihrer Ausbildung al-
les rund um die Fertigung und 
Montage von Metallproduk-
ten, auch Sonderanfertigungen 
nach Kundenwunsch. Anhand 
von Konstruktionszeichnungen 
werden die Aufträge umgesetzt. 
Dieser abwechslungsreiche Be-
ruf bietet eine Ausbildung nach 
Branchenstandards. In dem 

kollegialen Umfeld bei Me-
tallbau Sandmeier werden die 
jungen Neuzugänge von An-
fang an als vollwertige Team-
mitglieder anerkannt und in das 
Arbeitsumfeld integriert. Sie 
erhalten eine gründliche Be-
treuung und Unterstützung bei 
allen Herausforderungen und 
Ausbildungsprozessen. Nach 
erfolgreichem Abschluss der 
Ausbildung besteht die Mög-
lichkeit zur Übernahme in ein 
festes Arbeitsverhältnis. 
Weitere Informationen zu Be-
werbungsvoraussetzungen und 
über die Arbeit im Metallbau  
erhalten interessierte Ausbil-
dungsbewerber auf der Inter-
netseite des Unternehmens un-
ter www.metallbau-sandmeier.
de/Stellenanzeigen.

Für unser sehr engagiertes und 
motiviertes Team suchen wir 

zum 01.08.2022 

einen Auszubildenden (m/w/d) zum

Medizinischen 
Fachangestellten

Praxis Dr. med. S. Haun
Hausärztl. Internist Palliativmedizin

Dr. F. Schwichtenhövel
Facharzt für Allgemeinmedizin

Mastholter Str. 10a · 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44-98 85 60

rietberger-stadtanzeiger.de   
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 

Bücher teilen und tauschen
Jeder Ortsteil hat nun einen eigenen Schrank

Rietberg. Was tun mit ausge-
lesenen Büchern? Bevor diese 
ungenutzt Regale füllen oder 
im Keller verstauben, freuen 
sich vielleicht andere Leserat-
ten darüber. Für einen einfa-
chen und kontaktlosen Aus-
tausch sind jetzt sechs neue 
Bücher-Tausch-Schränke in 
allen Stadtteilen Rietbergs 
aufgebaut worden Dank der 
Unterstützung durch die Bür-
gerstiftung und der Loka. 
Vor eineinhalb Jahren wurde 
der erste öffentliche Bücher-
schrank am Ribérac-Platz, ne-
ben der Südtorschule, aufge-
stellt. Der wird seitdem rege 
genutzt: Nicht mehr benötigte 
Bücher werden dort hineinge-
stellt und wer sich für das eine 
oder andere Buch interessiert, 
kann es mitnehmen. Ganz un-

Mastholtes Ortsvorsteher Gisbert Schnitker (v.l.) freut sich über den 
neuen Bücher-Tausch-Schrank nahe dem Mastholter Heimathaus, den 
Heiner Rasche und Norbert Laumeier von der Bürgerstiftung jetzt in 
Betrieb nahmen.  Foto: Stadt Rietberg

kompliziert und kostenlos.
Man muss nicht zwingend et-
was einstellen, wenn man et-
was mitnehmen möchte. Die 
Schränke sind öffentlich zu-
gänglich und sind entspre-
chend pfleglich zu behandeln. 
In allen Orten gibt es ehren-
amtliche Paten, die nach dem 
Rechten sehen. Gut 17.500 
Euro haben die sechs neuen, 
wetterfesten Schränke gekos-
tet, die die Rietberger Tisch-
lerei Steinkemper entwickelt 
und gebaut hat. Sie stehen in 
Bokel an der Doppstraße 16, 
in Druffel am Bürgerhaus, in 
Mastholte an der Langenber-
ger Straße 1, in Neuenkirchen 
an der Ringstraße 10, in Va-
rensell an der Schulstraße 12 
und in Westerwiehe am Hüh-
ner-Denkmal. 

Kinderwochenende bei der KJG
Neuenkirchen. Die KJG 
Neuenkirchen zu Spiel und 
Spaß am Kinderwochenen-
de ein. Am 9. und 10. Okto-
ber sind alle Kinder ab der 3. 
Klasse bis zum 13. Lebens-
jahr willkommen. Am Sams-
tag gibt es von 9 bis 20.30 Uhr 
Großgruppenspiele, Bastelak-

tionen und jede Menge La-
gerspaß. Am Sonntag findet 
das Programm zwischen 9.30  
und 16.30 Uhr statt. Anmel-
dung bitte online über www.
kjg-neuenkirchen.de. Bei dem 
Kinderwochenende gilt die 
3G-Regel (also geimpft, ge-
testet oder genesen).

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Keilrahmen–Leinwände    
1,7 cm stark, Baumwolle, viele verschiedene Größen, 

3-fach grundiert, 18 x 24 cm oder  

20 x 20 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . je 1,99
30 x 30 oder 20 x 50 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99
60 x 90 oder 50 x 100  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,99
sowie viele Zwischengrößen!

Leinwandkarton    
3 mm dick, Baumwollgewebe vorgrundiert

13 x 18 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,49
bis 40 x 60 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,59
sowie viele Zwischengrößen!

Stabile Nylon-Koffer-Trolleys    

Melitta Cappuccino    
Classico, weißer Cappuccino oder Choco, 400 g . . . . 1,99
1.000 g = 4,98

Bounty, Mars, Snickers, 
Twix oder Milky-Way Minis    
206 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . je 1,50
100 g = 0,73

HARIBO Kinder-Mix    
einzeln verpackte Tütchen, 475 g . . . . . . . . . . . . . . . 2,59
1.000 g = 5,45

mit 2 Lenkrollen
versch. Farben

50 cm . . . . . . . . . . . . . 14,99
60 cm. . . . . . . . . . . . . 24,99
70 cm. . . . . . . . . . . . . 34,99

mit 4 Lenkrollen
schwarz

50 cm . . . . . . . . . . . . . 17,99
60 cm. . . . . . . . . . . . . 29,99
70 cm. . . . . . . . . . . . . 39,99
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Rietbergs Bürgermeister Andreas Sunder (v.l.), Züchter Werner Buschsieweke und Frau Ursula sowie Bo-
do Lammert begutachten die Stute Atemlos B (l.) und ihre Vollschwester Amy.   Foto: priavt

Mit glücklicher Hand einen „echten Kracher“ gezogen
Westfale aus Varenseller Zucht gewinnt bei den Weltmeisterschaften der jungen Pferde in Lanaken

Varensell. Die Pferdezucht 
von Werner Buschsieweke aus 
Varensell hat jetzt einen gro-
ßen Sieger hervorgebracht. 
Im belgischen Lanaken fand 
die Weltmeisterschaft der 
jungen Springpferde statt. 
Den Titel in der Altersklasse 
der sechsjährigen Springpfer-
de sicherte sich Philipp Weis-
haupt aus Riesenbeck auf dem 
von Buschsieweke gezüchte-
ten dunkelbraunen Westfa-
len Coros (Cornet Obolensky 
– Arpeggio). „Wir sind natür-
lich alle mächtig stolz über die-
sen großartigen Erfolg“, sagt 
Werner Buschsieweke, der mit 
seiner Frau Ursula seit zwölf 
Jahren der Zucht von Pferden 
mit dem westfälischen Brand 
nachgeht. Für 20.000 Eu-
ro wurde Coros 2015 bei der 
Westfälischen Fohlenauktion 
versteigert und ging von Va-

rensell ins Rheinland. Seit die-
sem Jahr ist Coros im Stall des 
deutschen Spring reiters Ludger 
Beerbaum zu Hause und wird 
von Philipp Weishaupt geritten. 
„Da hat Werner die richtigen 

Blutlinien zusammengeführt, 
dabei ein glückliches Händ-
chen gehabt und einen echten 
Kracher hervorgebracht“, lobt 
Bodo Lammert, Tierarzt und 
stellvertretender Vorsitzender 

des Kreisreiterverbandes. Zu-
sammen mit Bürgermeister 
Andreas Sunder besuchte er 
den Züchter, um zu gratulie-
ren und die jungen Nachwuchs-
pferde anzuschauen.

Züchter zeigen ihre Kaninchen
Rietberg. Da wird wieder ge-
hoppelt und gemümmelt im 
Rietberger Gartenschaupark.
Am dritten Wochenende die-
ses Monats, 16. und 17. Okto-
ber, zeigen die Mitglieder des 
Rassekaninchenzuchtvereins 
W 376 Rietberg und Umge-
bung die schönsten Tiere aus 
ihrer Zucht. Etwa 150 Rasse-
kaninchen verschiedener Grö-
ßen ziehen an dem Wochenen-
de in das Zelt gegenüber der

Rund 150 Kaninchen
werden zu sehen sein

Zuchtanlage im Parkteil Nord. 
Die Kaninchen-Ausstellung ist 
an beiden Tagen jeweils von 
10 bis 18 Uhr geöffnet, die 
offizielle Eröffnung mit Eh-
rengästen erfolgt am Sams-
tag um 16 Uhr. Dann fin-
det auch die Preisverleihung 
statt. Die Preisrichter sind be-
reits am Donnerstag, 14. Ok-
tober, ab 17 Uhr im Einsatz. 

Wer ihnen über die Schul-
ter schauen möchte, ist will-
kommen. Interessierte können 
sich beim Vereinsvorsitzen-
den Wolfgang Ewers mel-
den (Tel. 0162/4945637). Zur 
Rassekaninchenschau wird ei-
ne große Tombola vorbereitet.

Es gibt Kaffee, Kuchen
und auch eine Tombola

500 Preise warten dabei auf 
neue Besitzer. Zudem gibt es 
an beiden Tagen eine Kaffee-
tafel. Zutritt ins Zelt nur un-
ter den bekannten 3G-Regeln 
(geimpft, genesen, negativ ge-
testet – ein Schnelltest reicht 
aus, der Test darf nicht älter 
als 48 Stunden sein). 
Der Eintritt zur Kaninchen-
ausstellung ist im regulären 
Eintrittspreis für den Garten-
schaupark enthalten. Erwach-
sene zahlen fünf Euro für eine 
Tageskarte, eigene Kinder ha-
ben freien Eintritt.  

 das Haus Mea Vita
 die Apartments
 Ihre Ansprechpartner
 wählbare Service-Pakete
 Kosten
 Ausblick Lebensgestaltung

Sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie!
Telefon 0 52 44 | 90 83 3-138

WH Care Rietberg GmbH | Lebens- und Gesundheitszentrum
Haus Mea Vita | Stennerlandstraße 18 | 33397 Rietberg

einrichtungsleitung@wh-rietberg.de

Ein Unternehmen der WH Care Holding GmbH

Service Wohnen 
unabhängig · selbstbestimmt · 

in Gemeinschaft

Informationsabend
13. Oktober 2021

18.30 Uhr
(3G – getestet, genesen, geimpft,

mit telefonischer Voranmeldung (s.u.))
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Tag des Einbruchschutzes

Infotag bei der Tischlerei Mesken 
Was Hauseigentümer 
tun können, um ungebe-
tenen Besuch fernzuhal-
ten, zeigt die Tischlerei 
 Mesken in Zusammen-
arbeit mit der Polizei am 
„Tag des Einbruchschut-
zes“ am 31. Oktober von 
11 bis 17 Uhr. Um Ein-
brüchen vorzubeugen, 
arbeiten die Kriminalisten und 
das Team um die Firmeninha-
ber Hermann und Sven Mesken 
eng zusammen. Die Kombina-
tion aus Sicherheitstechnik und 
dem richtigen Verhalten bieten 
den besten Einbruchschutz.
Wer sein Haus oder sei-
ne Wohnung einbruchsiche-
rer machen will, steht oft vor 
der schwierigen Entschei-
dung, in welche Maßnahmen 
er überhaupt investieren sollte. 
Am Tag des Einbruchschut-
zes zeigen die Sicherheitsex-

perten der Mesken Tischlerei 
sowie die Präventionsberater 
der Polizei, was mechanisch 
an Fenstern und Türen gegen 
Einbrecher hilft. Gerne beant-
wortet Kriminalhauptkommis-
sar Guido Baratella Fragen 
zum Einbruchschutz. Außer-
dem wird über entsprechende 
Förderprogramme informiert. 
Für den Tag gilt in den Aus-
stellungsräumen der Mesken 
Tischlerei die 3G-Regel. In-
fos auch unter www.einbruch
schutz-mesken.de.

So wird auch Ihr Haus sicher
Lippstadt. Bereits seit Jahr-
zehnten schützt das Lipp-
städter Unternehmen  Si-
cherheitstechnik Zielke 
GmbH  Objekte von priva-
ten und gewerblichen Kun-
den. Ob Schließanlagen, 
Einbruchmelde- oder Vi-
deo- Überwachungsanla-
gen: die Zielke GmbH ist 
erfahrener Ansprechpartner. 
Das Bedürfnis nach Sicher-
heit ist groß. Und auch wenn 
Sie Ihr Haus oder Ihre Fir-
ma verlassen, brauchen Sie 
das gute Gefühl, dass alles 
sicher ist und Sie ohne Sor-
ge unterwegs sein können. 
Gerne stehen Fachberater zur 
Verfügung, um ein maßge-
schneidertes Sicherheitskon-
zept für Ihr Objekt auszu-
arbeiten. Kontaktdaten und 

direkte Ansprechpartner fin-
den Sie unter www.zielke.de.
Zielke Sicherheitstechnik 
GmbH unterstützt Archi-
tekten und Bauherren bei der 
Realisierung Ihrer Projekte. 
Ob Schließanlagen, Ein-
bruchmeldeanlagen oder Vi-
deo-Überwachung – Zielke 
ist der richtige Ansprechpart-
ner! Langjährige Erfahrung 
und zuverlässige Technik 
sind Garant für Sicherheit. 
Zu dem Portfolio gehören 
außerdem Briefkastenanla-
gen die individuell für Pro-
jekte geplant und realisiert 
werden. Mitarbeiter der Ziel-
ke Sicherheitstechnik stehen 
gerne für weitere Informati-
onen und Beratung zur Ver-
fügung. Weitere Infos gibt es 
unter www.zielke.de.

  Funkalarmanlagen
        bieten Sicherheit!
  Individuell und einfach installiert.

  Geprüfte und zertifi zierte Gefahrenmeldean-
  lagen bieten Ihnen die Sicherheit, die Sie
  brauchen. Individuell auf Ihre persönlichen Anforde-
  rungen abgestimmt und ohne großen Aufwand installiert.

Verschlüsseltes Funkprotokoll
mit rollierender Codierung

InSiTech
Ein Unternehmen der Nüßing-Gruppe

Aluminiumstraße 1
33415 Verl
Fon 0 52 46 / 708 - 300

n
d

Verschlüsseltes Funkprotoko
un

nforde-
d installiert.

p
mit rollierender Codier

Besuchen Sie unsere Website und vereinbaren Sie
einen Beratungstermin direkt am Objekt vor Ort.

Am Woestekamp 6 · Rheda-Wiedenbrück · 0 52 42 / 4 66 12 · www.fechtelkord-fenstertechnik.de

ZERTIFIZIERT

Wir sind Mitglied
im Netzwerk
»Zuhause sicher«.

Fenster & Haustüren für Neu- / Altbauten
 NEU: ift-zertifi zierte Montage
Sicherheit Nach- und Umrüstung 
Rollläden | Wartung | Reparatur
Insektenschutz aus eigener Herstellung

Ihr Fachbetrieb
für Fenster und Haustüren

So, 31.10.
9 bis 12 Uhr
polizeiliche 
Beratung vor Ort

Einlass mit 2G-Regel

®

Mit einer Haustür 
von KOMPOtherm®

sind wir sicher!

gehört bei KOMPOtherm® zum Standard

Höchste      Sicherheit

Es kann jeden treffen – Aber nicht mit uns!

alle 3,5 Minuten
wird in Haushalte
eingebrochen

Schützen Sie sich
mit einer
KOMPOtherm® Tür

KOMPOtherm® Messezentrum
900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 80 Haustüranlagen

Montag, Donnerstag, Freitag 10.00  –  19.00 Uhr
Samstag  9.00  –  14.00 Uhr
Sonntag 14.00  –  17.00 Uhr

Dienstags und mittwochs Termin nach Vereinbarung
(ohne Beratung, ohne Verkauf)

A
lu

m
in

iu
m

-H
a
u

st
ü

re
n

 d
e

r 
Ex

tr
a
kl

a
ss

e



29

– Anzeige –
Sonntag, 31. Oktober 2021

Tag des Einbruchschutzes

Verl. Mehr als ein Drittel al-
ler Einbrüche scheitert an auf-
merksamen Nachbarn oder gut 
gesicherten Häusern und Woh-
nungen. Die hochwertigen 
KOMPOtherm® Alumini-
um-Haustüren des Verler Fa-
milienunternehmens Hartwig 
& Führer tragen am Hausein-
gang erheblich zur Sicherheits-
technik bei. KOMPOtherm® 
ist nicht nur Partner der Initia-
tive der Kriminalpolizei K-Ein-
bruch, sondern auch zertifizier-
ter Hersteller für Haustüren 
nach der DIN EN 1627. 
Alle Haustürprofilserien und 
Haustürfüllungen können als 
Sicherheitstüren nach den Kri-
terien der Sicherheitsklasse RC2

Sicherheit und modernes Design: Aluminium-Haustüren können Ein-
brüche verhindern helfen.  Foto: privat

Ein Schutz für Ihr Zuhause 
An diesen Türen werden Einbrecher verzweifeln 

(Resistance Class 2) ausgeführt 
werden. Und je nach System 
bietet KOMPOtherm® auch 
Haustüren mit zertifizierter 
Einbruchhemmung bis zur Si-
cherheitsklasse RC3 an. 
Kunden können für ihr Zuhau-
se auch spezielle Schließsyste-
me wählen, zum Beispiel das 
Funk-Fingerscanner-System. 
Mit diesen und vielen weite-
ren Ausstattungsangeboten 
setzt Hartwig & Führer seit 
mehr als 35 Jahren Maßstäbe, 
wenn es um hochwertige und 
sichere Haustüren aus Alumi-
nium geht – eine Kompetenz, 
die im deutschen und europä-
ischen Markt äußerst gefragt 
ist.

Der Tag des Einbruchschutzes
Rietberg. Unter dem Mot-
to „Eine Stunde mehr für Si-
cherheit“ findet der Tag des 
Einbruchschutzes jährlich am 
Tag der Zeitumstellung statt.  
Und es ist sicherlich eine gu-
te Idee, diesem Thema einen 
Tag zu widmen. Insbesonde-
re zum Beginn der dunklen 

Jahreszeit ist es sinnvoll, sich 
Gedanken über die Sicher-
heit der Wohnung oder des 
Hauses zu machen. Zahlrei-
che Anbieter können mit mo-
derner Sicherheitstechnik zur 
Seite stehen und kompetent 
beraten, wo und wie sich auf-
rüsten lässt.

Partner 
der Initiative 

www.einbruchschutz-mesken.de

SICHERHEITSTAG
31. Oktober
von 11 bis 17 Uhr

Informieren Sie sich über

EINBRUCHSCHUTZ
FENSTER UND TÜREN
SICHERHEITSTECHNIK

Mit kostenloser 
und unverbindlicher Beratung 

durch die Polizei und uns
Experten für Sicherheitstechnik!

Friedrichsdorfer Str. 54 · 33335 Gütersloh
0 52 41 | 97 69-0 · info@mesken-gt.de

www.mesken-gt.de

Mit 
polizeilicher 

Beratung!

Einbruch 
unter 60 Sekunden:

Sichern Sie 
Ihr Eigenheim 

JETZT!
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Zum fünften Mal sind die Vereinsmeisterschaften der 
NK-Boules ausgetragen worden. Bei strahlendem Sonnenschein 
trafen sich 16 Spielerinnen und Spieler und ermittelten den Ver-
einsmeister 2021. In einer sehr spannenden Vorrunde, mit ins-
gesamt 64 Spielen, wurden die Finalisten für die beiden End-
spiele ermittelt. Im Spiel um den 1. Platz konnte sich dann Josef 
Gottschlich mit 11:7 gegen Friedrich Prill durchsetzen und im 
Spiel um den 3. Platz siegte Manfred Plaar mit 7:5 gegen Lo-
thar Kaiser. Die Siegerehrung und ein gemütliches Beisammen-
sein rundete einen gelungenen Boule-Nachmittag ab. Das Fo-
to zeigt (v.l).: Manfred Plaar, Josef Gottschlich, Friedrich Prill 
und Lothar Kaiser.  Foto: privat

Dickes Dankeschön an die Bokeler: Die kleinen 
Hummeln vom Bokeler Hummelnest freuen sich wahnsinnig 
über eine neue Matschanlage und verschiedene große Fahrzeuge. 
Möglich wurden die Neuanschaffungen für den Außenbereich 
der Tagesbetreuung durch verschiedene Spenden, allesamt aus 
Aktionen in Bokel. Marita Freise (Mitte), die das Hummelnest 
zusammen mit Elke Sonntag führt, freut sich: „Wir sind Bokel 
– das Motto leben wir im Hummelnest und freuen uns deshalb 
umso mehr, so viel von den Bokelern zurück zu bekommen. Wir 
danken allen Spendern.“ Ortsvorsteher Sebastian Schnusen-
berg (links) hatte eine Tannenbaum-Sammelaktion organisiert. 
Ein Teil der Spenden daraus ging an das Hummelnest. Außer-
dem hatte die Throngemeinschaft Westhoff beim Winterball 
Spenden gesammelt, die Carina und Andreas Westhoff (rechts) 
mit ihren Kindern Mattis und Julius überbrachten. „Der neue 
Matschbereich kommt richtig gut an und ist bei gutem Wetter 
immer im Einsatz“, sagt Elke Sonntag (2.v.l.).          Foto: privat

43 Kinder und Jugendli-
che genossen in den Sommer-
ferien ein tolles Ferienlager in 
Allagen. Mit der KJG Neuen-
kirchen ging es zwei Wochen 
lang ins schöne Sauerland. 
Dort verwandelten die Kinder 
und Gruppenleiter die Schüt-
zenhalle in eine Piratenf lot-
te und stachen anschließend 
gemeinsam in See. In vielen 
spannenden Großgruppenspie-
len konnten die Gruppen, wel-
che mottogetreu in Schiffsbe-
satzungen umgetauft wurden, 
zeigen was in ihnen steckt. Mal 
war Köpfchen gefragt und mal 
sportlicher Einsatz. Jeder hatte 
sein Fachgebiet. Wie in jedem 
Jahr durften natürlich auch die 
Workshops nicht fehlen. Hier 
konnte die Kreativität frei 
ausgelebt werden. Nach zwei 

Auf einen Blick

Wochen mit vielleicht hier 
und da etwas weniger Schlaf 
als gewohnt aber jeder Men-
ge Spaß konnten wir 43 strah-
lende Kinder in T-Shirts, die 
sie selbst gebatikt hatten,  wie-

der nach Hause begleiten. Die 
KJG Neuenkirchen dankt al-
len Teilnehmern für eine tolle 
Zeit und auch deren Eltern und 
allen Unterstützern, welche die 
KJG Neuenkirchen in der un-

gewissen Zeit von den Anmel-
dungen, über die Planung bis 
zur erfolgreichen Durchfüh-
rung des Kinderlagers 2021 
nicht im Stich gelassen haben.
 Foto: privat
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Auf einen Blick

Unterstützung für 
Kitas: Seit der Landesgarten-
schau hat sich eine Gruppe 
von Rietberger Stadtführern 
gegründet. In vielen Aktionen 
hat diese Gruppe neben ihrer 
Hauptaufgabe Stadtführungen 
in den unterschiedlichsten For-
maten  durchzuführen , immer 
wieder auch soziales Engage-
ment gezeigt. Seit 2014 backen 
die Stadtführer regelmäßig für 
einen guten Zweck Püfferkes. 
Zusätzlich hat die gute Seele 
der Stadtführer, Marlies Rupp-
rath, auf dem Adventsmarkt 
mit Unterstützung von Gün-
ther Höppner und  Klaus Stü-
cker Geld gesammelt. Dabei 
kamen im vergangenen Jahr   
1.700 Euro zusammen.
Nachdem in den ersten Jahren 

die Stadtführer einen Scheck in 
Höhe von jeweils 750 Euro an 
die Kita Varensell, den Ev. Kin-
dergarten „Die Arche“ in Riet-
berg und die Kita St. Gabriel in 
Bokel.  Foto: privat 

für überregionale karitative Or-
ganisationen gespendet wur-
de , haben die Stadtführer ihr 
Herz für die Rietberger Kin-
dergärten entdeckt. So wurden 
in den vergangenen Jahren die 

Kita Emshöhle, die Kita Bokel, 
der David Kindergarten Neu-
enkirchen, die Kita St. Mar-
gareta Neuenkirchen sowie die 
Kita Laurentius Westerwie-
he bedacht. Nun überreichten 

Einen Erfolg verbucht der Verein „Achtung für Tiere“: Für die 
Michaeliskirmes 2021 hatte Achtung für Tiere 11 Demos angemel-
det. Letztes Jahr sei dann von Schaustellerseite versucht worden, die 
Vereinsdemo wieder von der Kirmes zu verbannen. „Erfolglos,“ sagt 
Astrid Reinke, Vorsitzende von Achtung für Tiere. „Wir wandten 
uns an das Verwaltungsgericht in Minden, das eine eindeutige Ent-
scheidung für die Versammlungsfreiheit traf.“ In den letzten Jahren 
demonstrierte der Verein dann direkt auf der Kirmes, in Sichtwei-
te zum Ponykarussell. „Wir konnten die Wirkung beobachten. Die 
Kundschaft bröckelte, obwohl wir nie jemanden ansprachen. Vie-
le Kirmesbesucher bedankten sich für die Information und dafür, 
dass wir den Tieren eine Stimme gaben“, so Astrid Reinke. Nun 
wurde dem Verein von Seiten der Polizei mitgeteilt, dass der Mi-
chaelispark dieses Mal ponyfrei ist. „Das verbuchen wir zu einem 
guten Teil als Erfolg unserer Kampagne“, sagt sie.         Foto: privat

Was für eine Riesenfreude: Die Titelverteidigung der 
Herren Hobby A ist geglückt. Die Tennisspieler aus Neuenkirchen 
sind Bezirksmeister 2021. Die Mannschaft gewann das Finale zur 
Bezirksmeisterschaft gegen den TC GW Schloß-Holte 1 und ver-
teidigte damit ihren Titel aus dem Vorjahr. Mit einem souveränen 
6:0 wurden Alexander Klesener, Carsten Böhle, Thorsten Pieper 
und Slaven Zagrajski (Foto) Bezirksmeister 2021. Auf zwei Plät-
zen starteten Carsten Böhle und Slaven Zagrajski mit ihren Ein-
zeln und legten den Grundstein für einen ruhmreichen Saisonab-
schluss. Direkt im Anschluss gewinnen Alex Klesener und Torsten 
Pieper ihre Einzel. Mit einem frühzeitigem 4:0 stehen die diesjäh-
rigen Gewinner fest! Im Doppel lässt die Mannschaft nichts mehr 
anbrennen und gewinnt mit einem 6:0 das Finale um die Bezirks-
meisterschaft 2021. Glückwunsch zur Titelverteidigung. Das wur-
de natürlich anschließend ordentlich gefeiert.  Foto: privat
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BETON2GO by Kösters Gartenbau

 

Natürlich richtet sich das 
Angebot nicht nur an Heim-
werker und Hobbygärtner, 
sondern ebenso an alle Hand-
werker, die auf eine durchgän-
gige Versorgung mit frischem 
Beton angewiesen sind. Die 
Öffnungszeiten von „Beton-
2Go“ in Delbrück sind aktu-
ell montags bis samstags in der 
Zeit von 7 bis 17 Uhr.
Die Auswahl der Betone reicht 
über Standard-Ortbeton bis 
hin zum wasserdurchlässigen 
Drainbeton. Als Gewerbe-
kunde empfiehlt sich eine An-
meldung bei Beton2Go vor der 
ersten Nutzung, um vorab als 
Rechnungskunde registriert zu 
werden.
Weitere Infos gibt es im Internet 
unter www.beton-delbrueck.de 
& www.koesters-gartenbau.de

Den Betonmischer ersetzen, auf teure Sackwaren verzichten und den 
Frischbeton der Anlage der Kösters Gartenbau GmbH nutzen – so geht 
„Beton2Go“ in Delbrück.  Fotos: privat

Delbrück. Corona hat den grü-
nen Daumen wieder zum Le-
ben erweckt. Viele Menschen 
wollen ihren Garten umgestal-
ten und in eine grüne Wohl-
fühloase verwandeln. Da wer-
den Setzlinge eingepflanzt, 
Blumen beschnitten und das 
Blumenbeet soll durch Kan-
tensteine vor Überwucherung 
bewahrt werden.
Statt nun zum Baumarkt zu 
fahren, einen Sack Zement 
zu kaufen und ihn zu Hause 
mühsam zu mischen, bietet die 
Kösters Gartenbau GmbH in 
Delbrück mit ihrem „Beton-
2Go“-Angebot eine bequeme-
re Alternative: Fertig gemisch-
ter Beton in nur drei Minuten, 
der per Selbstbedienungster-
minal in die vorgesehenen Be-
hältnisse gefüllt wird und damit 
preislich, aber auch vom Zeit-
aufwand attraktiver ist, als das 
Konkurrenzprodukt aus dem 
schweren Sack. Die „Beton-
2Go“-Anlage mischt in drei 
Minuten 0,5 Kubikmeter Be-
ton zum Mitnehmen. Die Be-
dienung ist ganz einfach – und 
die Abwicklung kontaktlos und 
vollkommen unkompliziert.

Finden Sie auch hier:

Fertigungsmöglichkeiten
aus Klinkersteinen,
oder Verblendern:

Riemchen (für Innen- 
und Außenwände)

 Winkelriemchen

½ oder ¾ Steine

KöpfeSCHRÖDER DELBRÜCK

KONTAKT

FON: 0 52 50 / 99 76 50

Mail: info@swd-delbrueck.de

Abhol- und Rücklieferungen möglich.

ZUSCHNITT-SERVICE VOR ORT
massgenau – schnell –  

preiswert

Fertigungsmöglichkeiten
aus Bodenfliesen  
oder Natursteinbelägen:

Sockelleisten 
(mit Fasen) 

fliesen

Umproduktion von
Keramik | Naturstein | Klinkerstein

SCHNEIDEWERK DELBRÜCK
SWD

Beton auf Knopfdruck 
Kösters Gartenbau bietet „Beton to go“ an

Landwirtschaftliches
L o h n u n t e r n e h m e n
DAVID BERINGMEIER

GmbH & Co. KG

Nordhagener Straße14A · 33129 Delbrück 
 0171 – 3 87 19 37 ·  lu.beringmeier@gmx.net

Land- und Baumaschinen - Motorgeräte - Stapler - Stahlverarbeitung

33129 Delbrück-Sudhagen · Rieger Str. 2 · Tel.: 0 52 50 / 5 33 19

www.heinz-pamme.de

Eurotrac 

Hoflader
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Zaunkönigweg 2 Tel. 05250 - 99860-0
33129 Delbrück mobil 0160-980 222 50
info@koesters-gartenbau.de
www.koesters-gartenbau.de 

Zaunkönigweg 2 · 33129 Delbrück

0 52 50 - 998 60-0 · 0160-980 222 50 

info@beton-delbrueck.de · www.beton-delbrueck.de

Und so geht‘s:

Mit Hilfe des digitalen Terminals kann 
Gartenbau Kösters einen personallosen 
Verkauf des Sortiments anbieten. Auf 
dem Bildschirm des Terminals wählt der 
Abholer das jeweils gewünschte Produkt 
per Touch aus. Die Zahlung erfolgt per 
Bankkarte bei Privatabholern und per 
RFID-Identifikation bei Rechnungskun-
den. Danach erhält der Abholer einen QR-
Code oder einen Lieferschein. Die Preislis-
te kann im Internet unter der Adresse www.
beton-delbrueck.de eingesehen werden.

Nach Wahl und Bezahlung des 
Produktes muss der Abholer mit 
Hilfe des QR-Codes auf dem 
Lieferschein an der Anlage die 
Scan-Einrichtung nutzen. Vor 
dem Scan ist es wichtig, dass das 
Fahrzeug oder das Transportmit-
tel des Abholers bereits unter dem 
Förderband positioniert ist. Für 
die Auswahl und die Bezahlung 
des Produktes kann auch zunächst 
auf dem Gelände geparkt werden.

Die Produktion des Betons wird gestartet. 
Nach der Auswahl des Produktes und der Be-
zahlung als Rechnungskunde oder per EC-Kar-
te muss das Fahrzeug des Abholers unter dem 
Förderband positioniert werden. Zuletzt wird 
die Produktion an der Scan-Einrichtung gestar-
tet. Die QR-Codes befinden sich auf dem Lie-
ferschein oder auf dem Beleg. Die Produktion 
der angebotenen Sorten und Produkte beträgt 
für 0,5 m³ drei Minuten (1 m³/6 Min.). Die Be-
stellung ist damit abgeschlossen und der Beton 
kann verbaut werden.

1. Bestellen 2. Scannen 3. Mitnehmen



34

               /Nr. 1.107  07.10.2021

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Entsorgungspunkt 
Süd (Lintel)

Der Entsorgungspunkt Süd (Lintel) 
bietet den Bürger*innen und dem 
Kleingewerbe aus dem gesamten 
Kreisgebiet ein zusätzliches Ange- 
bot zur Entsorgung von Wertstof-
fen und Abfällen.

Mo. - Fr.:        10:00 - 17:00 Uhr
Mi.:        10:00 - 19:00 Uhr

Ab 04. Oktober 2021

Kupferstraße 32
Tel.: 05242 9689281

www.geg-gt.de

Hier finden Sie 
die Preisliste im 
Info-Folder des 
Entsorgungs-
punktes Süd.

Feuriges Dämmershopping
Rietberg. Das Dämmershop-
ping am 8. Oktober wird eine 
feurige Angelegenheit. Denn 
das Duo „Feuerflut“ ist un-
terwegs und präsentiert span-
nende und fesselnde Feuer-
kunst. Die Geschäfte im 
historischen Stadtkern blei-
ben bis 21 Uhr geöffnet und 
präsentieren ihre Waren auf 
vergrößerter Fläche.   
Ab 18 Uhr machen sich die 
beiden Feuerkünstler auf den 
Weg und zeigen in der Zeit 
bis 21 Uhr insgesamt sechs 
Shows an verschiedenen Or-
ten. Sie ziehen die gesam-
te Rathausstraße entlang, so 
dass die komplette Einkaufs-
meile in den Genuss der feu-
rigen Darbietungen kommt. 
Natürlich werden auch wie-
der die stimmungsvollen Fa-
ckeln entlang der Rathaus-
straße sowie am Nord- und 
Südtor aufgebaut. Dazu gibt 

es die passende Musik vom 
„Session Sax Duo“, das eben-
falls auf der Rathausstraße 
unterwegs ist. Und Zaube-
rer Lutz Ermshaus wird die 
Stadtbummler mit so man-
chem Trick erstaunen. 
Viele Händler nutzen die Ge-
legenheit, um sich und ihre 
neue Herbst- und Winterwa-
re auf vergrößerter Fläche zu 
präsentieren. Auch die Gas-
tronomie ist natürlich auf das 
verlängerte Einkaufsvergnü-
gen vorbereitet.
Das Dämmershopping am 8. 
Oktober ist voraussichtlich 
der letzte Freitagabend mit 
verlängerter Öffnungszeit in 
diesem Jahr. Die Stadtmar-
keting Rietberg GmbH plant 
aber aktuell, am 31. Oktober 
den Kürbissonntag mit ver-
kaufsoffenem Sonntag anzu-
bieten. Dazu kommen bald 
mehr Infos.

Staffelübergabe erfolgt 
Katja Dammhorst übernimmt Kita-Leitung   

Mastholte. Den Staffelstab 
als Zeichen dafür, dass Katja 
Dammhorst nun offiziell die 
Leitung des katholischen Kin-
dergartens „Mastholte-Süd“ 
übernommen hat, überreich-
te ihr der Geschäftsführer der 
gemeinnützigen Trägergesell-
schaft der Katholischen Kin-
dertageseinrichtungen Min-
den-Ravensberg-Lippe, Detlef 
Müller. Die neue Leitung ist 
zwar schon seit einigen Mo-
naten im Amt, doch bedingt 
durch Corona war eine offizi-
elle Begrüßung bislang nicht 
möglich.
Katja Dammhorst leitet die 
Dreigruppen-Einrichtung in 
Mastholte-Süd, die zudem 
Familienzentrum ist und mit 

anderen Einrichtungen, Verei-
nen und Verbänden zum Woh-
le junger Familien kooperiert.
Zuvor war die erfahrene Erzie-
herin in St. Laurentius in Wes-
terwiehe tätig, davon zwei Jah-
re lang als Leitung. Sie wohnt 
selber auch in Mastholte und 
mag die Nähe zu den Familien.
„Schauen Sie in Ihrem Team 
nach Talenten und übertra-
gen Sie auch gerne mal Füh-
rungsaufgaben in verschiede-
nen Bereichen“, gab Müller ihr 
mit auf den Weg. Man müsse 
nicht zwangsläufig alles alleine 
machen. Wichtig bei all dem 
sei, dass man das Ziel nicht aus 
den Augen verliere und das sei-
en die Kinder, die ihr anver-
traut würden.

Detlef Müller, Geschäftsführer des Trägers der katholischen Kinderta-
geseinrichtungen, überreicht den Staffelstab als symbolisches Zeichen der 
Leitungsfunktion an Katja Dammhorst.  Foto: privat
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Entsorgungspunkt Süd geht in Lintel an den Start
GEG deckt das Angebot im Kreis Gütersloh ab – kostenlose Staubsaugerstation für die Kunden

Kreis Gütersloh/Lintel. Der 
Entsorgungspunkt Süd in Lin-
tel deckt ab sofort die südliche 
Lücke im Angebot der GEG 
(Gesellschaft zur Entsorgung 
von Abfällen Kreis Gütersloh 
mbH) an alle Bürgerinnen und 
Bürger im Kreis Gütersloh 
ab. Neben den Standorten in 
Halle-Künsebeck (Entsor-
gungspunkt Nord) und Gü-
tersloh ist das nun die dritte 
Anlaufstelle für Entsorgung 
– unabhängig vom Wohnort 
der Kundinnen und Kunden. 
„Die lange Vorlaufzeit für un-
seren EP Süd hat natürlich 
auch damit zu tun, dass sich 
unser Vorhaben auf dem ehe-
maligen Liefu-Gelände nicht 
realisieren ließ“, sagt Thomas 
Grundmann, Geschäftsführer 
der GEG. Jetzt gibt es am neu-
en Standort in Lintel, Kupfer-
straße 32, alle Entsorgungs-
möglichkeiten für Abfälle aus 
Haushalten wie Grünschnitt, 

Bauschutt oder Sperrmüll. Da-
bei weist Grundmann darauf 
hin, dass sich der Entsorgungs-
punkt Süd als Ergänzung zum 
Recyclinghof des Vereins Pro 
Arbeit in Rheda-Wiedenbrück 
versteht: „Große Mengen kön-

Viel Platz bietet der neue Entsorgungspunkt Süd in Lintel. Nach dem 
Entladen steht eine kostenlose Staubsaugerstation bereit.  Foto: privat

nen wir besser händeln.“ Der 
Schwerpunkt von Pro Arbeit 
liegt in der Wiederverwen-
dung, während die GEG am 
EP Süd die Entsorgung und 
Verwertung im Blick hat. Um 
die Wiederverwendung auszu-

bauen, stehen GEG und Pro 
Arbeit in engem Austausch. 
Direkt neben dem neuen Ent-
sorgungspunkt befindet sich 
PreZero. „Der private Entsor-
ger in der Nachbarschaft küm-
mert sich in Lintel in Zukunft 
nur noch um die gewerblichen 
Abfälle, wir sind Anlaufstelle 
für die Bürgerinnen und Bür-
ger“, erklärt Grundmann.
Der Entsorgungspunkt Süd, 
Kupferstraße 32 in Rheda-
Wiedenbrück (Lintel) ist im-
mer von montags bis freitags 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet, 
sowie  mittwochs von 10 bis 
19 Uhr. Kostenlos angenom-
men werden: Elektroaltgerä-
te, Altpapier, Metall, Korken, 
CDs, Akkus, Behälterglas und 
Batterien. Nicht angenommen 
werden Gasflaschen und As-
best. Außerdem steht für die 
Kunden ein besonderer Service 
bereit, nämlich eine kostenlose 
Staubsaugerstation.

Plattdeutsch im Heimathaus VdK-Frühstück bei Hesse
Rietberg. Nach der lan-
gen Corona bedingten Pau-
se startet der Heimatver-
ein Rietberg wieder mit den 
plattdeutschen Abenden. Das 
erste Treffen findet  am Mitt-
woch, 13. Oktober, um 19.30 

Neuenkirchen. Der VdK 
Ortsverband Neuenkirchen 
lädt zu einem Wiedersehen  
ein. Für Sonntag, 17. Ok-
tober, ist eine Vereinsver-
sammlung mit Frühstück in 
der Gaststätte Hesse geplant. 

Uhr im Heimathaus Riet-
berg, Klosterstraße, statt.
Für die Teilnahme gilt die 
aktuelle 3G-Regel (genesen, 
vollständig geimpft oder ne-
gativ getestet). Ein Nachweis 
ist zu erbringen.

Beginn ist um 9.30 Uhr. Das 
Frühstück ist für VdK-Mit-
glieder kostenlos. Anmel-
dungen bis zum 10. Okto-
ber bei Günter Stinn (Tel. 
05244/2648) oder bei Heinz 
Sunder (Tel. 05244/2103). 
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Aus te rmann
Gär tne re i

Mastholter Straße 19 • Rietberg
Telefon 0 52 44 / 87 49

Wir freuen uns auf Sie!

Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Ab Mitte Oktober finden
Sie in unserem großen 
Gewächshaus eine Viel-
zahl an verschiedenen 
floristischen Arbeiten zu
den Gedenktagen.

• haltbare Sträuße 
und Gestecke

• gepflanzte Schalen
• Gestecke mit 

frischen Blumen
• und vieles mehr

Gerne fertigen wir für Sie
individuell ein Werkstück
an und nehmen Ihre Vor-
bestellung schon jetzt auf.

Floristik zu den Gedenktagen

Große Auswahl an liebevoll gestalteten 
Grabschmuck zu den Gedenktagen
blumenfreund
thomas uhrmeister
lange straße 81 | 33397 rietberg
05244 9179915 | www.blumenfreund-rietberg.de

Zeit für Engel

Neu: Allerheiligenausstellung in neuen Räumen!
Eröffnung: 15.10.2021 (zu unseren üblichen Öffungszeiten)

Vor dem Winter werden 
die Gräber neu bepflanzt
Kränze und Schalen sorgen für Farbspiele

Beliebt sind bepflanzte Schalen mit Heidekraut und anderem winter-
festen Grün.  Fotos: RSA/Addicks/Steg

Vor der kalten Jahreszeit sollte die Bepflanzung so gewählt werden, dass 
sie winterhart ist und Kälte übersteht. 

Rietberg (mad). Die  Tage wer-
den kürzer und grauer und es 
macht sich eine gewisse Trist-
esse breit. Die Bäume werden 
allmählich bunt und lassen die 
Blätter fallen, wenn es auf den 
November zugeht. Die Zeit 
vor Allerheiligen ist für vie-
le Menschen der Anlass, das 
Grab von verstorbenen Ange-
hörigen winterfest zu machen 
und mit entsprechenden Pflan-
zen auszustatten. Sommer-
pflanzen sollten entfernt wer-
den, so sie nicht schon längst 
verblüht sind. Das  Grab wird 
dann neu bepflanzt mit win-
terharten, robusten Pflanzen. 

Heidekraut bringt noch einmal 
Farbe ins Spiel, ebenso wie Ge-
stecke oder Kränze mit roten 
Beeren. Für Pflanzschalen bie-
ten sich Chrysanthemen oder 
Scheinbeere an. Nach Aller-
heiligen kann man das Grab 
mit Tannenzweigen und Moos 
vor Frost schützen. 
Auch jetzt kann man schon an 
das neue Jahr denken und Tul-
pen, Narzissen, Schneeglöck-
chen, Krokus und Hyazin-
then in die Erde einpflanzen. 
Diese sorgen dann im nächs-
ten Frühjahr für eine wunder-
schöne Blütenpracht auf der 
Grabstelle.
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— Seit 1920 im Herzen von Ostenland —

Landgärtnerei
SPORKMANN

Osterloher Straße 84 • 33129 Ostenland • 05250-53209 • sporkmann.de

Neue Ideen zu den Gedenktagen!Son ntag, den 17.10.2021, von  1100-1600 UhrSon ntag, den 24.10.2021, von  1100-1600 Uhr

Die Gestecke und 
Kränze werden alle 
von uns in Handarbeit
zusammengestellt
- gerne auch ganz 
individuell für Sie.
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Delbrück. Diese Tradition, 
Grablichter auf dem Friedhof 
aufzustellen, ist bereits tau-
sende Jahre alt. Das Grablicht 
gilt in der christlichen Tradi-
tion als Symbol für das Leben 
und die Auferstehung. Auf 
dem Grab aufgestellt erinnern 
die Grablichter daran, dass der 

Grablichter sind auf Friedhöfen besonders zu Allerheiligen oft zu sehen. Angehörige können die Kerzen nun 
sogar individuell gestalten lassen.  Foto: privat

Leuchtende Kerzen setzen ein Zeichen!
Zum individuellen Grabschmuck gehören immer auch warme Lichter 

Verstorbene nicht vergessen ist, 
sondern dass sein Licht im Le-
ben seiner Freunde und Fami-
lie noch immer weiter leuch-
tet. Mittlerweile gibt es sogar 
die Möglichkeit, individuell 
gestaltete Grablichter mit ver-
schiedenen Texten, Motiven 
oder auch Bildern des Ver-

storbenen anfertigen zu lassen. 
Der Fantasie sind dabei keine 
Grenzen gesetzt und sie schaf-
fen eine besondere Erinnerung 
an den Verstorbenen. 
Infos und Inspirationen gibt es 
auf dem Instagram-Account
himmelsglanz_grablichter oder
per Mail: info@kettelgerdes.de.

Gedenken an die Verstorbenen an Allerheiligen
Rietberg. Der Feiertag Al-
lerheiligen ist ein Hochfest 
im römisch-katholischen Kir-
chenjahr zu Ehren aller Hei-
ligen. Seit dem 9. Jahrhundert 
wird dieser Tag, der seinen Ur-
sprung bereits im 4. Jahrhun-

Jeden Abend
haben wir

zum Ausklang
unseres Tages

eine Kerze angezündet.

Schön,
dass ich

das
für Dich
hier auch
tun kann.

Schlaf gut.

Meisterbetrieb für 
Steinbildhauerei

Schwalbenweg 15 
33129 Delbrück

Telefon 05250.9377-0
Telefax 05250.9377-10

www.kettelgerdes.de

Diana 
Kettelgerdes

Floristisch moderner Grabschmuck 
zu den Gedenktagen vom 20.10. - 31.10.2018 

zu den gesetzlichen Öffnungzeiten

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr. 8-12.30 
und 14-18 Uhr
Sa. 8.30-12.30 Uhr

Merschweg 40 a
33449 Langenberg

Fon 05248/7643
Fax  05248/824277

info@lohmann-gartenbau.de
www.lohmann-gartenbau.de

staltung - wir beraten Sie gerne ...
taltung - wir beraten Sie gerne ...

18.10. - 29.10.2021

dert hat, jedes Jahr am 1. No-
vember gefeiert. Nur einen Tag 
danach, am 2. November, fei-
ern katholische Christen den 
Gedenktag Allerseelen zum 
Gedächtnis aller Verstorbenen. 
Allerseelen ist in Deutschland 

ein kirchlicher, aber kein ge-
setzlicher Feiertag. Traditionell 
werden die Gräber zu Aller-
heiligen mit Gestecken, Krän-
zen oder bepflanzten Schalen 
geschmückt. Die Grablaterne 
symbolisiert das ewige Licht.
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Marmor | Granit | Sandstein
Natursteinarbeiten 

Grabmale
Mastholter Str. 14 | 33397 Rietberg

Tel. (05244) 8840 + 8560
Fax (05244) 8370

gegründet 
1897

STEINMETZBETRIEB

Rathausstr. 34, 33397 Rietberg

0 52 44 - 905 905 | 0160 - 94 8700 67

0 52 44 - 988 296

info@bestattungen-rietberg.de

�

BESTATTUNGEN  |  GRABMALE  |  VORSORGE          
Telefon 05246 92660  |  www.hollenhorst-verl.de

Ihr Bestatter

ABSCHIED NEHMEN  
IN EINER OASE DER RUHE

Haus des Abschieds 
24 Stunden geöffnet

Besonderer Schmuck fürs Grab 

Aberglaube um Allerheiligen

Neuenkirchen. Seit nun-
mehr fünf Jahren ist der „Blu-
menfreund“ die richtige Ad-
resse, wenn es um schöne 
Pflanzen, bunte und natür-
liche Sträuße, Dekorationen 
aber auch um Grabschmuck 
geht. Derzeit erweitert Tho-
mas Uhrmeister sein Ge-
schäft. Die neuen Räume lie-
gen direkt gegenüber auf der 
anderen Straßenseite (Lange 
Straße 86, ehemals die Räu-
me der Fahrschule). Zur Zeit  
wird dort umgebaut. Ab dem 
15. Oktober finden Kunden 
dann in den neuen Räumen 
die Allerheiligenausstellung.  
Grabschmuck, Engelsfigu-
ren, Herzen, Grablichter und 
natürlich bepf lanzte Gefä-
ße gibt es hier. Hochwerti-
ge Grabkerzen von der Fir-
ma Wenning ergänzen das 
große Sortiment. Dazu bietet 
der Blumenfreund viele unter-
schiedliche Möglichkeiten bei 
den Gestecken an, darunter 

Rietberg. Um so manch alte 
Glaubenssitte rankt sich auch 
der eine oder andere Aber-
glaube. Auch Allerheiligen 
war davor nicht gefeit. Nach 
altem Volksglauben stiegen 
die „armen Seelen“ in der 
Nacht von Allerheiligen auf 
Allerseelen aus dem Fegefeu-

auch ausgefallene Formarbei-
ten, ausgeschmückt mit Or-
namenten und frischem Grün 
wie beispielsweise Moos und 
Zypresse. „Gerne fertigen wir 
den Grabschmuck nach indi-
viduellen Wünschen“, sagt 
Thomas Uhrmeister, der sein 
Team um zwei neue Floris-
tinnen vergrößert. Die neuen 
Räume bieten den Kunden 
ein ganz besonderes Ambi-
ente. Kerzenlicht und Mu-
sik schaffen eine angenehme 
Atmosphäre. Außerdem steht 
den Kunden auch eine beque-
me Sitzecke zur Verfügung. 
Der Blumenfreund in der 
Lange Straße 81 und ab 
dem 15. Oktober auch in der 
Nummer 86, ist immer mon-
tags bis freitags von 9 bis 13 
Uhr und 14.30 bis 18.30 Uhr, 
sowie samstags  von 9 bis 13 
Uhr für Sie da. Kommen Sie 
uns besuchen und erkunden 
Sie unsere Ausstellung in den 
neuen Räumen.

er auf. In dieser Nacht durf-
ten sie sich von den Qualen, 
die sie dort im Fegefeuer er-
leiden mussten, erholen. 
Diese abergläubischen Vor-
stellungen haben sich dann 
im Laufe der Zeit mit dem 
christlichen Brauchtum ver-
mischt.

Grabbepflanzung 
und Gestecke 

in großer Auswahl

Herbstzeit ist 
Pflanzzeit

Bahnhofstraße 91
33397 Rietberg
Tel.: 052 44 / 89 88 
Fax: 0 52 44 / 78 461

Trauerfloristik

Grabpflege

Grabbepflanzung

Dauergrabpflege

Allerheiligenfloristik

Engelsfiguren sieht man häufig  
auf den Gräbern.  Foto: Addicks
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SPENDEN- 
Adventskalender  
2021

S Sparkasse 
  Gütersloh-Rietberg

Sparkasse Gütersloh-Rietberg, GBVS 
Stichwort: Adventskalender 
Konrad-Adenauer-Platz 1 
33330 Gütersloh 
oder per E-Mail unter:  
info.gbvs@spk-gt-rb.de

Bewerben Sie sich um ein 
Türchen aus unserem  
Spenden-Adventskalender.

     Sie sind ein Verein aus Gütersloh, 
Harsewinkel oder Rietberg (Ihre Ge-
meinnützigkeit wurde vom Finanzamt 
anerkannt). 
 
     Sie benötigen finanzielle Unterstüt-
zung zur Verwirklichung eines beson -
deren Projekts.

Jeden Tag unterstützen wir einen an-
deren Verein oder eine Organisation in 
 Gütersloh, Harsewinkel oder Rietberg. 
Im Spendentopf liegen 24.000 € zur 
Ver teilung bereit. Bewerben Sie sich 
bis zum 7. November 2021, wenn Sie 
folgende Punkte  erfüllen: 

Jetzt bewerben: 

Einsendeschluss: 

7. November 2021

Rietbergs Bürgermeister Andreas Sunder, Barbara Nassler und Jürgen 
Niemeier von der Galerie Nassler, Frank Ehlebracht von der Sparkas-
sen-Stiftung und Museumsleiter Thorsten Austermann (von links) freu-
en sich auf den Start der neuen Ausstellung mit Bildern von Ed Heck 
im Kunsthaus Rietberg – Museum Wilfried Koch.  Foto: privat

„Tierisch gut!“ mit frechen und farbenfrohen Kontrasten
Ausstellung mit Neo-Pop-Bildern von Ed Heck im Kunsthaus Rietberg Museum Wilfried Koch

Rietberg. Die derzeitige Aus-
stellung bringt mit Bildern von 
Ed Heck reichlich Farbe in das 
altehrwürdige Ackerbürger-
haus. „Der Kontrast zu dem 
Fachwerk gibt der Ausstellung 
einen ganz besonderen Reiz“, 
sagt Rietbergs Bürgermeister 
Andreas Sunder, der gleich zu 
Beginn der Ausstellung einen 
Blick auf die Bilder erhaschen 
wollte. 
Die witzig-bunten Comic-Fi-
guren des New Yorker Künst-
lers Ed Heck (*1963) glänzen 
dank leuchtender Farben, un-
bändiger Kreativität, amüsan-
ten Charakteren und einem 
Schuss Ironie. Eines sei-
ner heutigen Markenzeichen 
ist der weiße Hund mit den 
schwarzen Flecken und den 
langen, schwarzen Ohren, der 
den Betrachter mit seinem per-
plexen Blick verzaubert. Ne-

ben Hunden finden sich Kat-
zen, Vögel, Dinosaurier und 
Monster in den mit Alltags-
komik verzierten Werken. Ed 

Heck zählt heute zu den ge-
fragtesten, zeitgenössischen 
Neo-Pop-Art-Künstlern. Mit 
75 Bildern ist die neue Aus-

stellung „Ed Heck – Tierisch 
gut!“ eine der größten, die bis-
lang im Kunsthaus Rietberg 
gezeigt wurde. Zur Auswahl 
zählen auch einige neue Wer-
ke, die bislang nirgends zu se-
hen waren. Und: Alle Werke 
sind käuflich, sowohl Origi-
nale, als auch Nachdrucke. Das 
Besondere: Der Künstler bietet 
an, seine Werke zu signieren. 
Dafür kommt er am 8. Okto-
ber nach Rietberg, um auch  ei-
nen Blick auf seine eigene Aus-
stellung zu werfen. 
Museumsleiter Thorsten Aus-
termann hat die Werkschau 
mit der Galerie Nassler in 
Neuburg sowie der Sparkas-
sen-Stiftung Rietberg auf die 
Beine gestellt. Die Ausstellung 
ist bis zum 5. Dezember zu den 
üblichen Öffnungszeiten im 
Kunsthaus Rietberg – Muse-
um Wilfried Koch zu sehen. 
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Mannschaft B von links: Timo Sehlhorst, Hendrik Nieweg, Manuel Vorderbrüggen, Christian Freund, 
Sebastian Holz, Matthias Tönsmeyer, Steffen Schulte, Thomas Annegarn.  Foto: privat

Gelungener Doppelschlag auf dem Platz 
Die Neuenkirchener Herren Hobby B holen gleich zwei Titel nach Hause
Neuenkirchen. „An Tagen wie diesen, 
wünscht man sich Unendlichkeit“, singen die 
Toten Hosen und treffen damit die Feierlau-

ne der Neuenkirchener Tennisherren.  Denn 
die Herren Hobby B sind Bezirks- und Ost-
westfalen-Meister 2021.  

Was für eine stramme Leis-
tung, die Herren! Nach sechs 
Gruppenspielen, einem Vier-
telfinale bei Cor Rheda, einem 
spannenden Halbfinale gegen 
den TC GW Hiddesen 1, zog 
die zweite Mannschaft des TC 
Neuenkirchen ungeschlagen in 
das Finale zur Bezirksmeister-
schaft ein. Mit einem 5:1 ge-
wannen die Herren B Mitte 
September das Finale gegen 
den Gütersloher TC Rot-Weiß 
1 und holen sich den Titel Be-
zirksmeister 2021. Mit diesem 
tollen Erfolg qualifizierte sich 
die Mannschaft für das Finale 
um die OWL-Meisterschaft. 
Schon kurz danach, am letz-
ten Septemberwochenende, 
war es endlich so weit: Ausge-
tragen wurde das Finale um die 

OWL-Meisterschaft auf der 
Tennisanlage von Rot-Weiß-
Gütersloh, auf der sich pünkt-
lich die Mannschaften des TC 
Neuenkirchen 2 und die Spie-
ler des VfB SR Holsen 1 ge-
genüberstanden.   
Matthias Tönsmeyer und Se-
bastian Holz legten im Einzel

Die Herren zeigten ein 
absolut souveränes Spiel

vor und setzten die Gegner 
mit einem 2:0 mächtig unter 
Druck. Die Spieler Hendrik 
Nieweg und Andre Lampe ge-
wannen ihre Einzel und wur-
den für ihr 4:0 groß bejubelt.    
Im Anschluss spielten Steffen 
Schulte und Christian Freund 
sowie Matthias Tönsmeyer zu-

sammen mit Timo Sehlhorst 
die beiden Doppel aus und 
führten die Mannschaft zum 
OWL-Meistertitel 2021. 
Überreicht wurde der Pokal 
von WTV-Staffelleiter  Vol-
ker Matecki und Mannschafts-
führer Christian Freund durfte 
den Pokal unter lautem Ap-
plaus entgegennehmen.    
Im Anschluss an die Siegereh-
rung machten sich die frisch-
gebackenen Bezirks- und 
OWL-Meister der Hobby B 
auf den Weg zur heimischen 
Tennisanlage des TC Neuen-
kirchen und feierten eine Sai-
sonabschlussparty im Ver-
einsheim, um zusammen mit 
der Hobby A den Riesener-
folg beider Teams gebührend 
zu feiern.

KFD lädt zur
Wallfahrt ein
Rietberg. Die Kfd-Grup-
pen machen auf eine Wall-
fahrt aufmerksam, die am 
26. Oktober zur Barmher-
zigkeitskapelle in Pader-
born-Elsen führt. Vikar 
Christoph zu Bentheim 
wird die Teilnehmer be-
gleiten und vor Ort eine 
Andacht halten. Anschlie-
ßend ist eine Einkehr im 
neuen Kolpinghaus Neuen-
kirchen geplant. Die Mit-
glieder der Kfd Neuenkir-
chen treffen sich dort um 17 
Uhr, um von dort mit Fahr-
gemeinschaften nach Elsen 
zu fahren. Anmeldungen 
und Infos bis zum 18. Ok-
tober bei Maria Biermann 
(Tel. 05244/3675, Mail:-
Biermann.Maria@gmx.de) 
oder Maria Kobusch (Tel. 
05244/10189) oder in den 
einzelnen Gemeinden. Es 
gilt die 3G-Regel (geimpft, 
genesen, getestet).
Treffpunkte: Rietberg 
Pfarrheim Rügenstra-
ße 7 (Silvia Edenfeld). 
Mastholte: Jakobsleiter, Ja-
kobistraße 5 (Bettina El-
bracht). Bokel: Kirchplatz 
St. Anna Doppstraße 16 
(Sabine Ademmer). Neuen-
kirchen: Kolpinghaus Gü-
tersloher Straße 15 (An-
nette Verfürth). Varensell: 
Kirchplatz Hauptstraße 51 
(Maria Kobusch). Wester-
wiehe: Kirchplatz St. Lau-
rentius Westerwieher Stra-
ße 260 (Maria Biermann).
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–Anzeige–

VoBa Rietberg wählt Aufsichtsrat
Rietberg. Die Volksbank 
Rietberg hatte zur Vertreter-
versammlung, die durch Auf-
sichtsrat Hugo Dieding und 
dem Vorstandsvorsitzenden 
Wolfgang Hillemeier geleitet 
wurde, in die Basilika geladen. 
Dabei wurde über den Ge-
schäftsverlauf und das Ergeb-
nis des vergangenen Jahres be-
richtet. Trotz der anhaltenden 
Niedrigzinsphase, zunehmen-
der Bankregulierung und ho-
hem Wettbewerbsdruck konn-
te insbesondere aufgrund eines 
starken Kredit- und Wertpa-

piergeschäftes der Jahresüber-
schuss von 1,3 Millionen Eu-
ro gehalten werden. Die Bank 
schüttet gemäß Beschluss der  
Vertreter eine 2-prozentige Di-
vidende als Gewinnbeteiligung 
an ihre 16.762 Mitglieder aus. 
Einig zeigte sich die Vertreter-
versammlung bei Wahlen zum 
Aufsichtsrat. Der turnusmä-
ßig ausgeschiedene Aufsichts-
ratsvorsitzende Hugo Dieding 
wurde einstimmig wiederge-
wählt. „Wir freuen uns auf die 
weiterhin angenehme und er-
folgreiche Zusammenarbeit“, 

sagte Wolfgang Hillemeier. 
Das Foto zeigt Martin Löb-
ke (Aufsichtsrat, vorne v.l.) 
und Hugo Dieding sowie Lo-

thar Wille (Vorstand, hinten 
v.l.), Wolfgang Hillemeier und 
Klaus Schnieder (Vorstand).
 Foto: privat

Geschichten voller Eiseskälte und Herzenswärme
Michael Martin lädt auf eine Bilderreise ein und „Die Feisten“ feiern ihren zweiten Frühling

Rietberg (mad). Konzerte bie-
ten meistens eine Menge Spaß, 
aber nicht unbedingt die Bühne 
für herzhafte Lachanfälle. Bei 
den „Feisten“ ist das etwas an-
ders. Am 21. Oktober kommen 
sie in die Cultura. Dort wollen 
die beiden Jungs im besten Al-
ter ihren zweiten Frühling fei-
ern. Und das tun sie in gewohnt 
satirischer Art. Sie verstehen es, 
jene Momente auf den Punkt 
zu bringen, die unsere moder-
ne Welt so absurd machen. 
Ob Junggesellenabschiede 
mit über 50, ewige Arschkrie-
cher oder das verloren gegan-
gene Wild West-Feeling des 
Rauchens: Solange „Die Feis-
ten“ noch Puls haben, wollen 
sie auch unser Ohr. Und das 
kann sich kaum satt hören an 
den Geschichtensongs der bei-
den Liedermacher.
Mit ihrem neuen Programm 
„jetzt!“ beginnt nun eine neue 
Ära für die Träger des deut-
schen Kleinkunstpreises. Lie-
der für die Ewigkeit gesellen 
sich zu ganz frischen feisten 
Songs, die uns genau dort ab-
holen, wo wir gerade stehen. 
Und das nicht irgendwann, 
sondern jetzt! Los geht es am 
21. Oktober um 20 Uhr in der 
Cultura. Der Termin ist ein 

tis und schließlich zum Südpol.
Planet Wüste verbindet Foto-
grafie, Geographie und Aben-
teuer auf einmalige Art und 
Weise als Vortrag, Bildband, 
TV-Film und Ausstellung. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr in der 
Cultura. Weitere Infos unter 
www.michael-martin.de.
Auch dieser Termin ist ein 
Nachholtermin (15. Januar 
2021). Wer bereits ein Ticket 
hat, erhält auch damit Zutritt 
zur Veranstaltung. Auch bei 
diesem Termin gilt die 3G-Re-
gel mit entsprechendem Nach-
weis. 
 
Infos & Karten: Touristikinfor-
mation unter 05244/986-100, 
kulturig@stadt-rietberg.de und 
im Internet: www.kulturig.de.

Michael Martin nimmt die Zuschauer mit auf eine 
spannende Reise rund um den Planeten  Foto: privat

„Die Feisten“ kommen am 21. Oktober in die Cultu-
ra nach Rietberg. Foto: privat

Nachholtermin für den Auf-
tritt, der für den 25. Febru-
ar 2021 geplant war. Die ur-
sprünglichen Tickets behalten 
ihre Gültigkeit. Eintritt nur 
unter den 3G-Regeln mit ent-
sprechendem Nachweis und 
Personalausweis. 

Nach dem herzerwärmenden 
Programm mit den Feisten wird 
es heiß und eiskalt in der Cul-
tura. Denn der bekannte Foto-
graf und Autor Michael Martin 
entführt das Publikum am 24. 
Oktober in die Trocken- und 
Eiswüsten der Erde. Mit „Pla-
net Wüste“ präsentiert er sei-
ne neue Live-Multivisionsshow. 
Die faszinierende Bilderrei-
se führt vom Nordpol bis zum 
Südpol. Dabei umrundet Mi-

chael Martin viermal die Erde 
– mit Motorrad, Hundeschlit-
ten, Kamel, Geländewagen, 
Helikopter und auf Skiern. Die 
spektakuläre Multivisionsshow 
beginnt in der Arktis am Nord-
kap und führt über Spitzber-
gen und Sibirien nach Alas-
ka, Kanada und Grönland bis 
schließlich zum Nordpol. Die 
zweite Erdumrundung beginnt 
in der arabischen Rub al Kha-
li und nimmt ihren Weg über 
die asiatischen und nordame-
rikanischen Wüsten bis in die 
Sahara. Auf der Südhalbku-
gel stehen die Namib und Ka-
lahari sowie die australischen 
und südamerikanischen Wüs-
ten im Mittelpunkt. Die vierte 
Erdumrundung führt Michael 
Martin rund um die Antark-
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TuS Viktoria: Breitensportabteilung hilft Opfern der Flutkatastrophe
Rietberg. Wie bereits berich-
tet, haben die Breitensport-
ler des TuS Viktoria Rietberg 
beim Abschluss ihrer Som-
merradtouren für die Opfer 
der Flutkatastrophe in der 
Eifel gesammelt. Insgesamt 
ist dabei ein Betrag in Hö-
he von 685 Euro zusammen-
gekommen. Hinzu kommen 

weitere 420 Euro aus dem Er-
lös eines Nachbarschaftsfes-
tes der Gersteinstraße. Die 
Nachbarn hatten sich mit der 
Spende den Breitensportlern 
angeschlossen. Der Vorstand 
der Breitensportabteilung des 
TuS Viktoria Rietberg hat 
einstimmig beschlossen, die-
sen Betrag aus der Vereinskas-

se auf 1.500 Euro zu erhöhen. 
Mit Hilfe von Bürgermeister 
Andreas Sunder konnte ein 
Kontakt zum Bürgermeister 
der sehr stark betroffenen Stadt 
Schuld, Helmut Lussi, aufge-
nommen werden. Der Spen-
denbetrag wurde inzwischen 
auf ein Spendenkonto der Ge-
meinde Schuld überwiesen mit 

der Bitte, diesen Betrag mög-
lichst einem dort ansässigen 
Sportverein oder für einen 
Kindergarten zur Verfügung 
zu stellen. Bürgermeister 
Lussi bedankte sich in einer 
Email ganz herzlich für die-
se Spende und versprach, sich 
für die richtige Verwendung 
persönlich einzusetzen.

Philipp Fleiter liest aus „Verbre-
chen von Nebenan“.

Gebannt lauscht das Publikum den spannenden Geschichten. Den einen 
oder anderen Fall kennt man noch aus den Medien.    Fotos: RSA/Steg

Das ist fast spannender, als jeder erdachte Krimi
Wahre Geschichten: Radio-Moderator Philipp Fleiter gibt Einblicke in Kriminalfälle aus der Region  

Zwei unterschiedliche Schick-
sale las Philipp Fleiter aus sei-
nem aktuellen Buch, welches 
die Hintergründe von Straf-
taten genauer beleuchtet. Da-
bei wird nicht einfach das 
Amtsdeutsch, wie es in den 
Polizeiberichten zu lesen ist, 
übernommen. Philipp Fleiter 
versucht, die Schicksale und 
den Werdegang des Täters in 
einer Erzählung zu vereinen 
und bietet seinem Publikum 
damit ganz besondere Einbli-
cke in das Verbrechen. Im Lau-
fe der Schilderung kann sich  
der Zuhörer immer mehr sein 
eigenes Bild über Täter, Um-
feld und die Tat machen. 
„Dies ist mein erster Auftritt 
in diesem Jahr und deshalb bin 
ich auch ein wenig aufgeregt“, 
verriet Fleiter, der mit seinem 
„Verbrechen von nebenan – 
True Crime aus der Nachbar-
schaft“ unzählige Follower 
(Anhänger) verbuchen kann. 
„Vom Rollenspiel in die Wirk-
lichkeit“ heißt seine erste Le-
sung, die von einem jugendli-
chen Mann handelt, welcher 
die Erwartungen seiner El-
tern mit allen Mitteln und 
Lügen  zu erfüllen versucht. 
Da waren die immer wieder 
aufkommenden Fragen über 
den Stand der Prüfungen von 
Seiten der Eltern für „Hanno 

M“, wie er in der Erzählung 
von Fleiter genannt wurde, der 
Auslöser für die schiefe Bahn. 
Da reichte schon ein kleiner 
Schritt um auf die verbreche-
rische Seite und in den Sog von 
Geldmangel, Obdachlosigkeit 
und Arbeitsplatzverlust zu ge-
raten. Hanno M. zeigte bei 
seiner Verurteilung Einsicht 
und bereute seine Taten, die 
auch nicht immer zum Erfolg 
führten. Großes Verständnis 
für sein Schicksal hatte auch 
der urteilende Richter, der ei-
ne Strafe von zwei Jahren auf 
Bewährung aussprach.
Doch nicht immer geht es für 
einen Täter so glimpflich aus:  
Mit dem zweiten Fall berich-
tete Fleiter seinem Publikum 

von einem härteren Verbre-
chen. Der Österreicher Jo-
hann Kastenberger, auch be-
kannt als „Pumpgun-Ronni“, 
hielt Ende der 1970er und bis 
Mitte der 80er Jahre die Ge-
setzeshüter in Österreich in 
Atem. Etliche Banküberfälle, 
sogar mehrere an einem Tag, 
und Mord gingen auf das Kon-
to des Intensivtäters. Es folgten 
eine spektakuläre Flucht aus 
dem Gewahrsam, gejagt von 
der Polizei und Hubschrauber-
besatzung. Im November 1988 
verließ „Pumpgun-Ronni“ je-
doch das Glück: Bei der Ver-
folgung und dem durchbre-
chen der Straßensperre wurde 
er angeschossen. Ein weite-
rer Fluchtversuch war ausge-

schlossen, Johann Kastenber-
ger setze seinem Leben durch 
Suizid ein Ende.
„Das sind Geschichten, die 
man sich nicht so ohne weite-
res ausdenken kann“, so Phi-
lipp Fleiter der im Anschluss 
Fragen aus dem Publikum be-
antwortete. „Menschen zeig-
ten schon immer Interesse an 
Geschichten dieser Art. Man 
denke nur an die Sendungen 
wie „Aktenzeichen XY“, oder 
an graue Vorzeit, in der Verur-
teilte auf dem vollem Markt-
platz bestraft wurden.“  
Für die Zuhörer war es ein 
spannender Abend, an dem sie 
mitgenommen wurden in die 
düstere Welt des realen Ver-
brechens gleich nebenan. 

Rietberg (hds). „Ohne Krimi geht die Mimi nie ins Bett“, 
lautet die Textzeile eines bekannten Schlagers aus dem Jahr 
1962. Mit Verbrechen aus dem wahren Leben und diese auch 

aus jüngerer Zeit und aus dem lokalen Umfeld, bot Philipp 
Fleiter in der Cultura dem überwiegend jungen Publikum 
spannende Unterhaltung. 
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Kanzlei HNV mit Fachberatern 
für Rietberg

Die Steuer und Anwaltskanzlei HNV hat Ihre 
Beratungs kompetenzen erweitert. Steuerberater 
und Filialleiter der Kanzlei in Rietberg Frank Eden-
feld hat die Prüfung für die Zusatzqualifikation 
zum „Fachberater für Unternehmens nachfolge 
(DStV e.V.)“ erfolgreich absolviert. 
Sein Stellvertreter in Rietberg, Steuerberater 
Andreas Römer, hat zeitgleich die Prüfung zum 
„Fachberater für Unternehmensumstrukturie-
rung (IFU/ISM gGmbH)“ bestanden.

Das Team der HNV gratuliert herzlich!

HNV 
Steuer- und Rechtsberatung
Am Bahnhof 21, Rietberg
05244 90770 0
edenfeld@hnv-gt.de
www.hnv-gt.de

Die beiden „frischgebackenen“ Fachberater: 

Die Steuerberater Frank Edenfeld 
und Andreas Römer

Viele interessierte Gäste konnten die ausstellenden Künstler in den Räumen der Volksschule Neuenkirchen 
begrüßen.  Fotos: RSA/Steg

Jedes der Bilder ist ein Unikat voller Aussagekraft 
Hobbymaler locken mit Ausstellung viele interessierte Besucher zur Vernissage in die Volksschule 

Neuenkirchen (hds). Kunst 
macht das Leben bunter. Unter 
diesem Motto  öffnete die Hob-
bymaler-Ausstellung des Hei-
matvereins Neuenkirchen ihre 
Türen in der alten Volksschule, 
und das bereits zum 16. Male.

16. Ausstellung in der
Neuenkirchener Volksschule

„Jedes Bild ist ein Unikat das 
seine spezielle Aussagekraft 
besitzt, die der Inspiration der 
sechs Künstler zugeschrieben 
werden kann. Diese möchten 
sich mit ihren unterschiedli-
chen Themen und Maltechni-
ken dem Betrachter nähern“, so 
Adelheid Wolframm vom Hei-

matverein Neuenkirchen. 
Ihren Einstand in Neuenkir-
chen hatte Cathrin Adämmer 
aus Druffel mit ihren Wer-
ken, die zum größten Teil im 
Atelier entstehen und auch in 
Clarholz der Öffentlichkeit 
vorgestellt werden. In ihren 
Arbeiten stellt Cathrin Adäm-
mer die Natur in den Vorder-
grund. 
„Dem Zufall eine Chance ge-
ben“ lautet der Arbeitstitel des 
Künstlerpaares Gisela und Jo-
hannes Berner, die erst seit zwei 
Jahren im Rietberger Stadtge-
biet wohnen und sich eben-
falls an der Ausstellung betei-
ligten. So ist Gisela Berner mit 

Adelheid Wolframm (v.l.) stellt das Künstlerteam mit Margrit 
 Gebranzig, Johannes Berner, Cathrin Adämmer, Leoni Wieger, Gisela 
Berner und Karin Osthues-Bleisch vor. Gastgeberin Claudia Holtkamp 
freut sich ebenfalls über die große Resonanz zur Eröffnung.

der Pouring-Technik die ex-
perimentierfreudigere Male-
rin. Bei genauerem betrachten 
zeichnen sich jedoch Figuren 

Einige neue Künstler sind
mit ihren Werken dabei

und gegenständliche For-
men aus den abstrakten Wer-
ken heraus. Ehemann Johan-
nes Berner hat sich mit seinem 
Renteneintritt der Malerei ver-
schrieben. Beide haben auch in 
Gütersloh ausgestellt.
Auch neu dabei war Margrit 
Gebranzig aus Gütersloh, die 
in der Kunst überwiegend ge-
genständlich arbeitet.
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Grenzweg      , 

Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P O

6

Rehasport in
Neuenkirchen
Neuenkirchen. Nach ei-
nem Schlaganfall ist es 
wichtig, mit Hilfe von Re-
hasport die eigene Fitness 
wieder zu stärken. Darum 
macht der TuS Westfalia 
Neuenkirchen auf das An-
gebot „Rehabilitationssport 
nach einem Schlaganfall“ 
aufmerksam. Dieses findet 
unter fachlicher Anleitung 
von Anja Vinnemeier im-
mer montags außerhalb der 
Schulferien von 17 bis 18 
Uhr in der Gymnastikhalle 
Am Diekamp in Neuenkir-
chen statt. Das selbststän-
dige Aufstehen und Gehen 
mit oder ohne Hilfsmittel ist 
Voraussetzung zur Teilnah-
me. Die Hygienerichtlinien 
des Sportvereins sowie die 
3G-Regel sind einzuhalten. 
Eine telefonische Anmel-
dung ist gewünscht. Weite-
re Informationen zu diesem 
Sportangebot gibt es unter 
www.freizeitsport-neuen
kirchen.de/Sportgruppen/
Rehasport Neurologie oder 
unter Tel. 05244/928574.

Jakobus-Schützen trauern um Ehrenbrudermeister 
Mastholte. Die St.-Jako-
bus-Schützenbruderschaft 
Mastholte trauert um ihren 
Ehrenbrudermeister Heinz 
Baumjohann, der kürzlich im 
Alter von 84 Jahren verstorben 
ist. Baumjohann war im Jahre 
1967 den Mastholter Grünrö-
cken beigetreten und engagier-
te sich bereits seit dem ersten 
Jahr seiner Mitgliedschaft im 
Vorstand des Vereins. 1971 
wählten ihn die Mitglieder als 
Nachfolger von General Adam 
Lübbert zum Oberst der Bru-
derschaft. Dieses Amt übte er 
bis 1983 aus, ehe er die Funk-
tion des 1. Brudermeisters von 
Dr. Wilhelm Stedtfeld für vier 
Jahre übernahm. Bei der Jah-
reshauptversammlung der Ja-
kobus-Schützen im Jahre 1987 

gab es einige Veränderungen 
in den Vorstandsreihen und 
Heinz Baumjohann fungierte 
von da an bis 1996 als 2. Bru-
dermeister. Somit war er 25 
Jahre in verschiedensten Äm-

tern des geschäftsführenden 
Vorstandes der 1902 gegrün-
deten Schützenbruderschaft 
aktiv. Unter seiner Regie wur-
den unter anderem die Mast-
holter Teilnahmen und die zur 
Tradition gewordenen Fahrten 
zu den jährlichen Bundesfes-
ten der historischen Deutschen 
Schützenbruderschaft ins Le-
ben gerufen. Auch bis ins ho-
he Alter war Heinz Baumjo-
hann noch engagiert für die 
Bruderschaft im Einsatz. Für 
seine langjährigen Verdienste
wurde ihm im Jahre 2019 
die seltene Auszeichnung des 
Schulterbandes zum Sebas-
tianus Ehrenkreuz verliehen. 
Mit Heinz Baumjohann ver-
liert der Verein einen vorbild-
lichen Schützenbruder.

Die Schützen trauern um Heinz 
Baumjohann.  Foto: privat

Virtuose Orgelklänge in der Konzertreihe
Engelbert Schön überzeugt mit glänzendem Heimspiel in der Pfarrkirche

Rietberg (dg). Hier ist er mu-
sikalisch aufgewachsen und 
hat seine Spielkunst schon 
früh perfektioniert. An der 
Speith-Orgel in Rietbergs 
Pfarrkirche St. Johannes Bap-
tist konzertierte der viel ge-
lobte Konzertorganist und 
Kirchenmusiker Engelbert 
Schön am 26. September im 
neuen Programm von „Kir-
chenmusik im Kloster“. Co-
rona bedingt findet die Ver-
anstaltung in der Pfarrkirche 
statt. Eine gut gemischte Pro-
grammwahl zwischen zeit-
genössischen und klassischen 
Orgelwerken, ließen das ein-
stündige Konzert zu einem be-
sonderen Musikgenuss erklin-
gen. Mit „Acht Anrufungen 
für Orgel“, einer Kompositi-
on vom Kanadier Denis Bé-
dard (*1950) zogen meditative 
Tonschwingungen durch das 
sakrale Gebäude. Ihr folgten 
zwei Werke von Johann Sebas-
tian Bach (1685-1750).  Vom 
niederländischen Komponisten 
Richard Hol (1825-1904) hat-
te Engelbert Schön „Fantasie 

An der Rietberger Speith-Orgel begann seine musikalische Karriere: 
Schon von 1996 bis 1999 war Engelbert Schön Kirchenmusiker seiner 
Heimatstadt. Als freischaffender Konzertorganist blickt er auf eine Rei-
he nationaler und internationaler Erfolge zurück. Oft assistiert von sei-
ner Frau Elisabeth.  Foto: RSA /Rehling  

Tooverfluit“, eine Orgelfanta-
sie über Themen aus Mozarts 
Zauberflöte ins Programm ge-
wählt, um darauf folgend mit 
„Messenger on the Hill“ und 
„Rejoice“ aus „Interludes“ von 
Ad Wammes (*1953) aus Uet-
recht, seine Spielperfektion zu 

präsentieren. Zum Finale zog 
der Rietberger Musiker beim 
„Marsch in D-Dur“ von Fe-
lix Mendelssohn-Bartholdy 
(1809-1847) noch einmal alle 
Register. Anhaltender Applaus 
vom Publikum bestätigte ein 
hochwertiges Orgel-Konzert. 
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Mietsachen
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Ställe für Western- u. Freizeitreiter 
inkl. Heu, Stroh und Weide in Riet-
berg zu vermieten. Tel. 0172-5184169

Immobilien
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

www.pflege-lia.de

Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Pflege ist Zukunft

Zu Verstärkung unseres Teams 

in der Wohngemeinschaft 

Rietberg und für die 

Pflegeeinrichtung in 

Lippling suchen wir

Reinigungskräfte 
(m|w|d)

auf 400-Euro-Basis

Pflegehelfer 
(m|w|d)

in Teilzeit

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung

Neuenkirchener Straße 36 

33332 Gütersloh

Tel. 0 52 41 / 7 03 85 50

Stellenmarkt/Jobs
Putzfrau, gerne polnisch, rümänisch, 
ukrainisch, in Rietberg alle 2 Wochen 
für jeweils 3 Std. gesucht, 15 € pro Std. 
Tel. 05244-9399622

Putzfrau für einen 1-Personen-Haus-
halt gesucht. Alle 14 Tage ca. 3 Stun-
den alles mal wieder auf Vordermann 
bringen, das wäre prima. Bitte melden 
Sie sich unter 0160-96824659

Logopäde/Logopädin z. 1.11.2021 
gesucht. Zunächst 20 Std./W. (spä-
ter evtl. mehr). Ergotherapie & Lo-
gopädie Bartels, Malvenweg 2, 33129 
Delbrück-Westenholz, Karin Bartels, 
02944-1508

Wir suchen für unseren Vater eine lie-
bevolle und erfahrene Pflegevertretung 
für die Dauer von 3 Wo. im Okt./Nov. 
2021 und ggf. auch im Anschluss für 
einzelne Tage. Die Pflege u. Begleitung 
erfolgt von 16-9 Uhr mit Nachteinsatz. 
Wir freuen uns auf deutschsprachige 
Bewerbungen. Tel: 0176-64960776

Zuverlässige Reinigungskraft für 
EFH in Bokel, 1 x wöchentlich am Vor-
mittag, gesucht. Tel. 0160-99102429

Im Jugendwerk Rietberg ist die Stel-
le einer Reinigungskraft auf 450,- €- 
oder auf Teilzeit-Basis zu besetzen. 
Die Arbeitszeit kann flexibel verein-
bart werden. Schriftliche Kurzbewer-
bung an Jugendwerk Rietberg, Klos-
terstr. 15, 33397 Rietberg oder info@
jugendwerk-rietberg.de.

Tiermarkt
1 rotes Kanarienmännchen und 2 
grüne Ziegensittiche aus Hobbyzucht 
zu verk. Tel. 0160-95505068

Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2021 abzug. Tel. 02944-7185

Auto
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Winterreifen 195x65 R25 auf Felge. 
Rest Profil 6 mm fur 50 € abzugeben. 
Tel. 02944-1833

Türen Mercedes B-Klasse, Bj. 2005-
2009, mit leichten Rostschäden günstig 
abzugeben. Tel. 02944-1353 od. 0175-
5846101

Opel Zafira 2. Hd., TÜV 5/23, 125PS, 
neue Batterie, Zü.ker, Spule, Lam.
Sonden, Ben.pumpe, 4 Ganz.reifen, 
nicht fahrbereit, FP 900 €. Tel. 05258-
6053671

Verkauf
1 weiße Carrara ital. Marmor-Tisch-
platte, poliert, 90 x 90 x 2 cm, 57 €. Tel. 
05244-902869

Surface Pro 6, Intel i7 Prozessor, 8GB 
RAM, 256GB SSD mit viel Zubehör, 
im sehr guten Zustand. Tel. 0160-
92102030

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Spiegelkugel-Set, D 20, Motor f. 
4-fach Farbscheibe/Spiegelkugel, Ha-
logenspot-Light/Leuchtmittel, 20 €. 
Tel. 05244-1619

Kinder-Sitzsack, orange, klein, 
H105/D 75cm, Microfaser/kl. Kü-
gelchen, 8 €; 2 blaue Bilderrahmen 
57,5x47,5 cm, je/5 €. Tel. 05244-1619

Weiß/schwarzes Schlafzimmer zu 
verkaufen. Preis VB 1.200 €. Nähere 
Infos oder Fotos unter: 0174-1754476

Vitrine, Kirschbaum, hochwertig ver-
arbeitet, 2-türig, Preis VHB. Tel. 0171-
8096122

Kleinanzeigen

Koffer, groß, schwarz, 70 (m. 2 Rollen 
75) x52x30 cm, 45 €; Reisetasche, bei-
ge/braun, 47/51x21x28 cm,10 €. super-
Zustand. Tel. 05244-1619

Klavier „Hupfeld“ Modell-Carmen, 
helle Eiche, aus Platzgründen zu ver-
kaufen, VB 1.000 €. Tel. 05246-8292590

Fast neue, gelbe Daunenjacke, Baum-
wolle, ausreißbare Ärmel, 44/46; 
d‘blauer D.Wollwinterm., 42, neuw., 
VB. Tel. 05246-8292590

Damenjacke Gr. 40, Lama-Alpaka, 
hell, sehr guter Zustand, für 30 € zu 
verk. Tel. 05244/1211

Verkaufe Fernseher „Samsung 
UE46es7000“ 46 Zoll, Zustand: gut, voll 
funktionsfähig, 100 €. Tel: 02944-1747

2 Ledersofa aus hochwertigem schwar-
zen Leder, mit beweglichen Kopfteilen, 
Metallfüße verchromt, sehr guter Zu-
stand, Preis VHB. Tel. 0171-8096122

Verkaufe 2 Karten für 7. CULTURA 
ROCK FESTIVAL am Sa, 13.11.2021. 
Tel. 0151-61931143

Babysitter gesucht? 18-jährige Schü-
lerin sucht Familie zum Babysitten 
Nähe Druffel. Tel. 0178-1891793

Suchen Schüler/in ab 16 Jahre von 
16-19 Uhr und eine flexible 20-Std.-
Kraft zur Unterstützung. Bitte im 
Laden melden. Frischmarkt Bokel, 
Kirchstraße 1, 33397 Rietberg- Bokel, 
Tel. 0171-3135190

           INSERIEREN
                      wo GELESEN wirdSEN wird
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Verschiedenes
„DmZ“ sagen herzl. Danke bei den 
„Kegelmüttern Agnes u. M.-Luise“ 
und heißen Rosa und Hedwig freu-
dig willkommen! Allen „Gut Holz“ 
weiterhin.

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354

Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Hebammenpraxis Kleine Wunder - 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine
wunder.de

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Verkaufe 2 Karten für 7. CULTU-
RA ROCK FESTIVAL am Sa, 
13.11.2021. Tel. 0151-61931143

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung Bürgerverein Bokel am 4.10. um 
20.00 Uhr im KIGA Bokel. Anmel-
dung erforderlich.

Schalten Sie 
Ihre Anzeige 
im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98



bewerbung@schulte-kartonagen.de - www.schulte-kartonagen.de
Josef Schulte GmbH - Pascal Pöhler - Industriestraße 13 - 33129 Delbrück

Dich reizen moderne Technik, große Maschinen und ein familiäres Umfeld?
Dann suchen wir genau Dich!

    Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
    Gabelstaplerfahrer (m/w/d)
    Instandhalter (m/w/d)

Du hast keine abgeschlossene Ausbildung? Kein Problem. Mit unserem Programm zur 
Einstiegsqualifikation bist Du im Handumdrehen fit für den Alltag. Das Beste: Mit der 
Herstellung unserer nachhaltigen, 100% recyclebaren Verpackungen tust Du jeden Tag 
etwas Gutes für unsere Umwelt.

Über unsere top Konditionen und unser Verständnis als Familienunternehmen sprechen wir 
gerne persönlich mit Dir.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung per Mail an bewerbung@schulte-kartonagen.de oder 
auf unseren Social Media Profilen. Noch Fragen? Ruf einfach unter 05250/9775-0 an oder 
schreib uns.


